
Oktober 2018 Stadtblatt Altötting  Seite 1

Stadtblatt Altötting

Das Magazin für alle Bürger
Ausgabe 250                                            Oktober 2018

Wir feiern die 250. Ausgabe  
des Altöttinger Stadtblattes mit einer 
Verlosung!

Zu gewinnen gibt´s Eintrittskarten für 

• das KULTUR & KONGRESS FORUM
• den Raiffeisen Kultursommer 2019
• das Altöttinger Freibad 2019

Näheres lesen Sie auf den Seiten 8-11 
Foto: Werbung-Druck Baumgartner

So., 4. Nov. 2018
10:00-17:00 Uhr 



OKTOBER – DEZEMBER 2018
SA/SO 
13./14.10.18 
15.00/10.00 Uhr

4. RAIFFEISEN SPIELETAG
Eintritt frei!

FR 19.10.18
20.00 Uhr

MÜLLER...   I   NICHT SHAKESPEARE!
Inn-Salzach-Ticket 30,00 €   I   Eventim 32,00 €

SA 27.10.18
20.00 Uhr

RUSTY   I   ELVIS TRIBUTE ARTIST
Inn-Salzach-Ticket ab 35,00 €

FR 02.11.18
19.30 Uhr

VOXXCLUB   I   DONNAWEDDA
Inn-Salzach-Ticket ab 35,00 €

SA 03.11.18
20.00 Uhr

JOSEF BRUSTMANN 
FUCHS-TREFF: NIX FÜR HASENFÜSSE
Inn-Salzach-Ticket 22,00 €   I   3er Abo 65,00 €

FR 09.11.18
20.00 Uhr

SIGI ZIMMERSCHIED 
DER SIEBTE TAG – EIN ERSCHÖPFUNGSBERICHT
Inn-Salzach-Ticket 22,00 €   I   3er Abo 65,00 €

SO 11.11.18
20.00 Uhr

STEFAN KRÖLL   I   GRUAM – BAYERN VON UNTEN!
Inn-Salzach-Ticket 22,00 €   I   3er Abo 65,00 €

FR 16.11.18
20.00 Uhr

SVETLANA LOBODA   I   RUSSISCHES POP-KONZERT
Inn-Salzach-Ticket ab 50,20 €

SA 24.11.18
20.00 Uhr

50 JAHRE TOPSIS
Inn-Salzach-Ticket 27,00 €

SA 01.12.18
15.00 Uhr

MAX UND MORITZ   I   MÜNCHNER THEATER FÜR KINDER
Tickets ab 13.11.18 bei der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Altötting,  
Herrenmühlstraße 35, Tel. 08671 883 8447   I   ab 5,00 €

SO 02.12.18
15.00 Uhr

HANS BERGER 
ALPENLÄNDISCHES WEIHNACHTSORATORIUM
Inn-Salzach-Ticket ab 22,00 €

FR 14.12.18
19.30 Uhr

WEIHNACHTEN MIT HANSI HINTERSEER 
Eventim ab 69,00 €

SA 15.12.18
19.00 Uhr

ALTBAYERISCHES ADVENTSINGEN  
VOLKSTRACHTENVEREIN
Inn-Salzach-Ticket 18,00 €

AZStadtblatt_210x297_10-2018.indd   1 27.09.18   10:26
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Die Stadt Altötting informiert

Und diese 250. Ausgabe macht auch 
wirklich interessante Statistikwer-
te deutlich: Seit der 1. Ausgabe 
des Jahres 1988 wurden insgesamt 
rund 9.000 Seiten Information für 
den Bürger erarbeitet, die Auflage je 
Ausgabe lag bei rund 6.850 Exem-
plaren. Die bisher produzierte Ge-
samtseitenzahl liegt bei 61.650.000 
Seiten, das Gesamtgewicht der 
bisher ausgelieferten Hefte beträgt 
rund 213 Tonnen. Alle einzelnen 
Blätter aneinandergelegt ergeben 
eine Gesamtfläche von rund 1.922 
Millionen Quadratmeter.

Mein herzlicher Dank gilt im Na-
men der Kreisstadt Altötting und 
auch ganz persönlich allen, die 
dieses Projekt mit Werbeanzeigen 
unterstützen, allen Autoren dieser 
zurückliegenden 20 Jahre, darunter 
auch vielen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung, 
insbesondere aber der Druckerei 
Gebr. Geiselberger GmbH Altötting, 
dem „Gründervater“ und früheren 
Geschäftsführer Michael Götz, sei-
nem Nachfolger Matthias Mangho-
fer und allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Druckerei sowie 
Frau Sonja Thoma, die für die Ge-
staltung und die Anzeigenwerbung 
verantwortlich sind. Neben dem 
organisatorischen Aufwand für die 
Erstellung des Stadtblattes trägt die 
Druckerei auch das finanzielle Risiko 
hierfür.

Herzlich möchte ich aber besonders 
auch Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, danken. Durch Ihre positive 
Resonanz zeigen Sie Interesse am 
Stadtblatt und am Geschehen in 
unserer schönen Stadt. Ich wünsche 
unserem Stadtblatt Altötting auch 
in der Zukunft eine interessierte Le-
serschaft und weiterhin viel Erfolg in 
dem Bemühen, unserer Bürgerschaft 
in ansprechender Weise über das 
gesellschaftliche und kommunalpo-
litische Leben in unserer Stadt zu 
informieren.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Einen herzlichen Dank an die  
Druckerei Gebr. Geiselberger GmbH 
Altötting:

Die 250. Ausgabe des  
Altöttinger Stadtblattes  
erscheint. 

Liebe Altöttingerinnen und  
Altöttinger!

Es ist eigentlich kaum zu glauben: 
Mit dieser Oktoberausgabe des 
Altöttinger Stadtblattes erscheint 
die 250. Ausgabe unserer Mittei-
lungszeitung, die mittlerweile schon 
eine mehr als 20-jährige Geschichte 
hinter sich hat. Und zum 250. Mal 
sitze ich wenige Tage vor Redakti-
onsschluss an meinem Computer im 
Rathausbüro und schreibe am Vor-
wort für das Stadtblatt.

Aus einer Idee der Druckerei Gebr. 
Geiselberger Altötting geboren, hat 
sich unserer Stadtblatt in der Zeit 
seines Erscheinens zu einem be-
liebten und informativen Infoblatt 
entwickelt, das sowohl die Stadt 
Altötting als auch die örtliche und 
überörtliche Wirtschaft und auch 
die Altöttinger Vereine und Verbän-
de gerne nutzen. Im Januar 1988 
war die erste Ausgabe des Stadtblat-
tes erschienen, damals noch eher 
dünn und in Schwarz-Weiß-Druck. 
Finanziert insbesondere durch Wer-
beanzeigen der Wirtschaft kann das 
Stadtblatt Monat für Monat den 
Altöttinger Haushalten kostenlos 
zur Verfügung gestellt und in den 
Briefkasten geliefert werden und 
über wichtige Ereignisse, Projekte 
und Termine der Stadt, der Vereine 
und der Verbände informieren.

Herbert Hofauer
Erster Bürgermeister

Anzeige

Anzeige
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Vor nunmehr knapp achtzehn Jahren erreichte das Stadtblatt erst-
malig alle Altöttinger Haushalte und damit „Sie“, unsere Leser.

Wer hätte ahnen können, dass diese monatliche Zeitung von der Be-
völkerung so gut angenommen wird, als wir damals zusammen mit 
dem Bürgermeister der Stadt Altötting, Herrn Herbert Hofauer, das 
Mitteilungsblatt ins Leben riefen. Aus einer Idee wurde ein Magazin 
geformt, welches seither zu einem festen Bestandteil des Altöttinger 
Lebens gereift ist und sich nach wie vor großer Beliebtheit erfreut. 
Neben aktuell anstehenden regionalen Events, Informationen über 
die Arbeit des Stadtrates und der Stadtverwaltung, bilden auch die 
Neuigkeiten der örtlichen Vereine und Verbände sowie allgemeine 
Beiträge den Grundstock des redaktionellen Teiles. Der hohe Infor-
mationsgehalt des Magazins und dessen Verteilgebiet bieten zudem 
der Geschäftswelt eine seriöse wie nachhaltige Werbeplattform. Al-
len Inserenten wollen wir auf diesem Wege danken, denn nur durch 
Ihren Beitrag ist eine kostenlose Verteilung an alle Haushalte unserer 
Wallfahrtsstadt möglich. Das monatliche Gewinnspiel regt viele Le-
ser zum Mitmachen an. Die zu gewinnenden Preise werden ebenfalls 
zu großen Teilen von den Geschäften bereitgestellt.

Mein besonderer Dank gebührt unserem Ersten Bürgermeister Herrn 
Hofauer und seinem Team im Rathaus, sowie allen Mitwirkenden für 
die stets pünktliche Bereitstellung der Berichte und die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank gilt ebenfalls Frau Sonja 
Thoma, die seit Beginn des Stadtblattes mit schier unermüdlichem 
Einsatz sowohl die Redaktionsarbeit als auch die Anzeigenakquise 
leitet und damit jeweils ein termingerechtes Erscheinen zur Monats-
mitte sicherstellt. Um stets ein ansprechendes, modernes Erschei-
nungsbild präsentieren zu können wurde die Aufmachung des Stadt-
blattes schon mehrfach modifiziert. Der Umstellung auf durchgängig 

farbigem Druck folgten bereits mehrere gestalterische Anpassungen 
des optischen Erscheinungsbildes. Von den Lesern gerne genutzt ist 
der herausnehmbare vierseitige Innenteil mit den gesammelten In-
formationen zu wichtigen Terminen und Veranstaltungen über den 
jeweiligen Erscheinungsmonat. Natürlich haben sich über die vielen 
Jahre auch die zur Produktion der Zeitschrift eingesetzten Materiali-
en verändert. Hierzu erfahren Sie mehr auf Seite 7.

Gerne sind wir bereit, Ihre Anregungen und Verbesserungsvorschläge 
aufzunehmen und diese, sofern möglich, in die Tat um zu setzen. 
So wird das Stadtblatt Altötting auch in Zukunft seine Bedeutung 
für die Bürgerinnen und Bürger unserer Kreisstadt erhalten. Wir, die 
Verantwortlichen und die Mitarbeiter des Herausgebers der Gebr. 
Geiselberger GmbH, wünschen Ihnen liebe Leser des Stadtblattes 
Altötting auch für die künftigen Ausgaben viel Freude und Spaß mit 
den neuesten Informationen aus dem Stadtgebiet, an der Teilnahme 
am Gewinnspiel, verbunden mit dem Quentchen Glück und den Inse-
renten gute Geschäfte.

Mit freundlichen Grüßen  
Ihr

  

Matthias Manghofer 
Geschäftsführer der  
Gebr. Geiselberger GmbH

1. Preis 
2 Eintrittskarten für ein Konzert nach Wahl für 
den Raiffeisen Kultur/Sommer 2019
gesponsert von der VR-meine Raiffeisenbank e.G.

2. Preis 
3 Familien-Saisonkarten für das  
Freibad St. Georgen, Badesaison 2019
im Wert von je 70 Euro, gesponsert von der Kreisstadt Altötting.

3. Preis 
2 Eintrittskarten für das Konzert mit  
VOXXCLUB
am Freitag, 2. November 2018 um 19.30 Uhr, im Kultur- und  
Kongress FORUM Altötting, gesponsert von der Druckerei  
Gebr. Geiselberger GmbH.

GEWINNSPIEL:

Welche Ausgabe des Stadtblatts 
Altötting halten Sie heute in den 
Händen?

Lösungswort:

_ _ _ Ausgabe 

Bitte senden Sie bis spätestens 26. Oktober 2018 die Lösung 
an die Redaktion:

Stadtblatt Altötting, Sonja Thoma 
Rudolf-Diesel-Str. 5, 84556 Kastl

Wir wünschen viel Glück!

Absender:

Name

Straße

Ort

Telefon

Die Gewinner werden benachrichtigt und in der November- 
Ausgabe veröffentlicht.

✂

250. Ausgabe 
Stadtblatt 
Altötting

Diese Jubiläumsausgabe ist zugleich Anlass zum Feiern als auch zur Rückschau 
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Bischof Dom Aldemiro Sena Dos 
Santos aus Guarabira/Brasilien  
besuchte Altötting
Erster Bürgermeister Herbert Hofauer begrüßte am 22. September 
2018 im Rahmen eines Empfanges im Großen Sitzungssaal des Altöt-
tinger Rathauses den neuen Bischof von Guarabira/Brasilien, S. E. 
Dom Aldemiro Sena Dos Santos. Begleitet wurde er von seinem Se-
kretär Padre Arimateia, dem Ehrenbürger der Kreisstadt Altötting und 
langjährigen Brasilienmissionar Gerd Brandstetter und Herrn Dorner, 
ehemaliger Freiwilliger im Kinderdorf in Guarabira. Nach einem sehr 
interessanten und liebenswürdigen Gespräch trugen sich die Gäste in 
das „Goldene Buch“ der Kreisstadt Altötting ein.

Von rechts: Erster Bürgermeister Herbert Hofauer, Bischof Dom Aldemiro Sena Dos  
Santos, Padre Arimateia sowie der Ehrenbürger der Stadt Altötting, Gerd Brandstetter

Foto: Stadt Altötting

Anzeige

Anzeige
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AnzeigeAnzeige

Landrat übergibt Teilnehmerurkunde 
am „Umweltpakt Bayern“ an die  
Gebrüder Geiselberger GmbH 
Kürzlich überreichte Landrat Erwin Schneider die Teilnehmerurkunde 
am „Umweltpakt Bayern – Gemeinsam Umwelt und Wirtschaft stär-
ken“ an die Gebrüder Geiselberger GmbH aus Altötting.

Der Umweltpakt Bayern ist eine Vereinbarung zwischen der Bayeri-
schen Staatsregierung und der Bayerischen Wirtschaft. Er beruht auf 
Freiwilligkeit, Eigenverantwortung und Kooperation. Im Vordergrund 
steht dabei die vorausschauende Vermeidung künftiger Umweltbe-
lastungen und nicht deren Reparatur. Der Umweltpakt ist gleichzei-
tig Impulsgeber für neue Wege, Methoden und Themenfelder mit 
dem Ziel einer nachhaltigen Entwicklung Bayerns. 

Alle Teilnehmer erbringen eine oder mehrere Umweltschutzleistun-
gen im Rahmen des Umweltpakts Bayern:

Die Gebrüder Geiselberger GmbH erfüllt dabei ein 50-Punkte-Pro-
gramm für Verwaltungs- und Bürobetriebe. Die Firma hat beispiels-
weise einen Energiemanager ernannt, setzt LED-Leuchtmittel bei 
mindestens 60 % der Leuchtkörper ein und informiert und schult 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter regelmäßig über Energieein-
sparungen im Betrieb. 

Bayernweit beläuft sich die Teilnehmerzahl derzeit auf 2.375 Unter-
nehmen und Betriebe, im Landkreis Altötting sind es insgesamt 25.
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Anzeige Anzeige

Anzeige

Warum das Stadtblatt Alötting so 
manchem „stinkt“ – Ökologische 
Druckfarben verursachen unange-
nehme Gerüche
Unser gemeinsames „Stadtblatt-Team“ freut sich immer wieder, 
über Rückmeldungen von Lesern oder auch von unseren Werbe-
kunden. Leider waren in den vergangenen Ausgaben auch einige 
besorgte Rückmeldungen, dass das Stadtblatt sehr intensiv, zum 
Teil sogar unangenehm riecht und sich die Leser diesbezüglich 
Sorgen um eine eventuelle Gesundheitsgefährdung machen. Wir 
möchten diese Thematik daher aufgreifen und mit nachfolgender 
Erklärung „Entwarnung geben“:

Grundsätzlich verwenden wir ausschließlich Druckfarben, die zu 
100 % biologische Bestandteile beinhalten. Die verwendeten Far-
ben sind frei von gesundheitlich bedenklichen Stoffen und ent-
sprechen der amerikanischen CONEG-Regelung sowie der EN 71/3 
welche auch für die Produktion von Kinderspielzeug herangezogen 
wird. 

Wie kommt es zur Geruchsbildung? 

Während des Trocknungsprozesses entstehen Reaktionsprodukte 
mit einem generell milden Eigengeruch, der durch die Verwendung 
des gewählten Papiers noch verstärkt werden kann. Die sofortige 
Verarbeitung und Bündelung der Magazine tut ihr Übriges. So er-
folgen die Ausdünstungen im Einzelfall oft erst beim Leser.

Die Druckfarbindustrie arbeitet zusammen mit uns als Druckerei 
daran, diesen Nebeneffekt der speziell sehr umwelt- und gesund-
heitsfreundlichen Farben weiter zu minimieren. Bis dahin bitten 
wir um Verständnis, da wir nur sehr ungern wieder auf Druckfarben 
aus nicht nachwachsenden Rohstoffen zurückgreifen möchten.

Ihre Druckerei Gebr. Geiselberger GmbH



Tillymarkt in Altötting

Einkaufen & Punktesammeln
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Anzeige

Anzeige

ALTÖTTINGER  
TILLY-MARKT 
Großer Markttag am Sonntag,  
den 4. November 2018

Für die Altöttinger ist der Feldherr und Marienverehrer 
Johann Tserclaes Graf von Tilly als historische Figur ein 
Begriff. Für die Besucher des Altöttinger-Tillymarktes 
dürfte diese Berümtheit nur zweitrangig sein. Sie sehen 
vielmehr das große Angebot des Marktes aber auch die 
immer größer werdende Bedeutung des dazugehörigen 
„Historischen Marktes“ um den Altöttinger Tillymarkt zu 
besuchen, hat sich dieser doch in der gesamten Region 
als einer der größten und beliebtesten Märkte etabliert. 
So werden auch am 04. Novenber zwischen 10 und 18 
Uhr wieder viele tausende Besucher von der Neuöttinger 
Straße über den Kapellplatz zum Tillyplatz und dann wei-
ter durch die Burghauser Straße oder die Bahnhofstraße 
flanieren, wo sich auf ca. 3.000 Meter Länge an die 200 
Fieranten präsentieren. Unter dem Stichwort „Waren und 

Foto: Werbung & Druck Baumgartner

Foto: Werbung & Druck Baumgartner
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Anzeige
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Kleinkunst“ erwartet die Besucher ein um-
fangreiches Angebot an Geschenkartikeln, 
Kunstgewerbe und des täglichen Bedarfs bis 
hin zu Süßigkeiten und Naschhaftem.

Echte Abwechslung ist geboten und das Flan-
nieren durch Straßen, Gassen und Plätze wird 
zu einem kurzweiligen Erlebnis.

Auch Fahrgeschäfte für die Kleinen werden 
wieder bereitstehen und für alle Besucher 
sind ausreichend Brotzeitstände eingebun-
den die den kleinen Hunger befriedigen. Auf 
dem Kapellplatz finden die Marktbesucher 
wie gewohnt wieder die Informations- und 
Verkaufsstände verschiedenster karitativer 
Einrichtungen.

Unter dem Motto „Einkaufen in der Kreis-
stadt“ präsentieren sich auch zum diesjähri-
gen Markt die Altöttinger Betriebe mit ihrem 
vielfältigen Angebot. Von 13 bis 17 Uhr kön-
nen sich die Besucher in den Altöttinger Ge-
schäften informieren und einkaufen.

Historischer Markt und Ausstellung 
auf dem Kapellplatz

Zu einer großartigen Bereicherung des Tilly-
marktes zeigt sich die Mitwirkung des Altöt-
tinger „Historischen Vereins Alt-Tilly“. Auf dem 
Kapellplatz zwischen Rathaus und der Gna-
denkapelle präsentieren sich Verkausstände 
für Werkzeuge, Geschenkartikel und Speisen 
ganz im historischem Angebot und Stil. Auch 
die Lager der verschiedenen Abordnungen 
historischer Vereine aus Süddeutschland sind 
auf den „Grünen Matten“ des Kapellplatzes zu 
finden. Viele Besucher bewundern das Treiben 
und die Aufführungen der historisch gewan-
deten Mitwirkenden. Eine Sonderausstellung 
des Historischen Vereins Alt-Tilly findet am 
Markttag im „Hotel Zur Post“ am Kapellplatz 
statt.

Foto: Werbung & Druck Baumgartner Foto: Werbung & Druck Baumgartner
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Altöttinger  
TILLY-MARKT  
am Sonntag,  
4. November 2018
Schon seit langem ist der tradi-
tionelle Altöttinger Tillymarkt in 
der südostbayerischen Region 
ein fester Begriff und zeigt sich 
alljährlich als großer Besucher-
magnet. So werden auch am  
4. November 2018 wieder tau-
sende Besucher von der Neuöt-
tinger Straße über den Kapell-
platz zum Tillyplatz und dann 
weiter zur Burghauser Straße 
oder Bahnhofstraße flanieren, 
wo sich an die 200 Fieranten 
präsentieren. Sollte den Altöt-
tinger Tillymarkt erneut ein 
sonniges Herbstwetter beglei-
ten, steht einem erlebnisreichen 
Markttag nichts mehr im Wege.

Oktober 2018Stadtblatt AltöttingSeite 10 
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Foto: Werbung & Druck Baumgartner
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Gegenbesuch nach Jubiläumskonzert
Dieses Jahr hat die Musikkapelle Altötting ein Auswärtsspiel in Nie-
derbayern. Nachdem die Musikkapelle Altötting im Frühjahr 2017 zu 
ihrem 65-jährigen Bestehen den Musikverein Vilsbiburg als Gastka-
pelle zum Jubiläumskonzert begrüßen durfte, erfolgt nun der Gegen-
besuch. Am 27.10.2018 um 20:00 Uhr findet dort das Herbstkonzert 
in der neu eröffneten Aula der Mittelschule Vilsbiburg statt. Konzer-
tante Blasmusik sowie zeitgenössische Polkas und Märsche bekom-
men die Zuhörer geboten. 

Mit Sicherheit wird auch wieder die ein oder andere Überraschung 
zum Besten gegeben. Die Musikkapelle Altötting würde sich über 
eine zahlreiche und stimmgewaltige Unterstützung zur Auswärtsrei-
se freuen. Karten gibt es an der Abendkasse.

 

Foto: Musikkapelle Altötting e.V.
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Anzeige

Anzeige Wittmann-Jubiläumsmesse – Gut 
besucht und glückliche Gewinner
 Optik und Hörgeräte Wittmann feiert dieses Jahr 70-jähriges Jubilä-
um. Aus diesem Grund veranstaltete das Wittmann-Team am Sams-
tag, dem 22. September, eine eigene Messe im Kultur und Kongress 
Forum Altötting, welche sehr gut besucht war. Dort konnte man sich 
an verschiedenen Messeständen rund um das Thema Hören informie-
ren. Über 20 Brillen-Hersteller legten ihre neuen Kollektionen aus. 
Jede Stunde gab es informative Fachvorträge zum Thema Hören und 
Sehen. Wer wollte, konnte sein Gehör im FGH Hörmobil testen lassen. 
Für die kleinen Besucher gab es Kinderschminken und Popcorn. Am 
Ende der Veranstaltung wurde vom Geschäftsführer Georg Boben- 
stetter ein Spendenscheck übergeben, welcher dem Sozialfond „ver-

schämte Armut“ zu Gute kommt.

Bürgermeister Herbert Hofauer und 
Landrat Erwin Schneider zogen die 
glücklichen Gewinner, welche Waren-
gutscheine im Wert von 1000,-  500,- 
und 200,- Euro gewonnen haben.

 Bürgermeister Hofauer, Landrat Schneider und GF 
Georg Bobenstetter mit den Gewinngutscheinen.

Herzlichen Glückwunsch an  
H. Appel – G. Walser – N. Garschhammer.

2.000 Euro gingen an „verschämte Armut“
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Anzeige

mit der Verlosung von zwei Gutscheinen im Wert von 
je 50,– Euro wurde von der VHS Alt-/Neuötting, Töging 
a. Inn e.V. gesponsert. Das gesuchte Lösungswort war  
„Weiterbildung“. Aus den zahlreichen Einsendungen 
wurden Barbara Salomon und Manuela Provenzani 
gezogen. Herzlichen Glückwunsch!

v. l. n. r.: Manuela Provenzani, Alfred Mizera (VHS) und  
Barbara Salomon

Der Stadtblatt-„Rätselspaß“ 

Zwei Einkaufs-
gutscheine im 
Wert von je 
50,- Euro  
sponsert Ihr 
Schuhfach- 
geschäft  
Thalhammer  
aus Altötting.

Wieder zahlreiche Teilnehmer  
beim Rätselspaß

MIT UNSERER  
JUBILÄUMSAUSGABE  
HABEN SIE DIESES  
MONAT GLEICH EINE 

DOPPELTE  
GEWINNCHANCE!
DIE GEWINNCOUPONS  
FINDEN SIE AUF DER  
SEITE 4 UND DER  
SEITE 38.

VIEL GLÜCK!
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LANDTAGSWAHL 14.10.18
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Für uns wieder
in den Landtag

Anzeige

Richtfest für die Erweiterung der 
Kindertagesstätte St. Martin an der 
Kreszentiaheimstraße
Am 26. September 2018 fand fristgerecht ein halbes Jahr nach dem 
Spatenstich bei strahlendem Sonnenschein die Firstfeier für den Er-
weiterungsbau der Kindertagesstätte St. Martin statt. An der Fei-
er nahmen neben dem Ersten Bürgermeister Herbert Hofauer auch 
Vertreter des Stadtrates, des Landratsamtes, des Einrichtungsträgers 
und des Grundstückseigentümers teil. Auch Planer und ausführende 
Firmen sowie die Kinder der bestehenden Kindertagesstätte waren 
zugegen.

Erster Bürgermeister Herbert Hofauer eröffnete mit seiner kurzen 
Rede das Richtfest und gab einen kurzen Überblick über Finanzie-
rung, Baukosten und Förderung. Die Baukosten werden knapp drei 
Millionen Euro betragen. Besonders hervorzuhaben ist nochmals die 
Förderung durch den Freistaat Bayern aus Mitteln des Finanzaus-
gleiches und aus dem Investitionsprogramm „Kinderbetreuungsfi-
nanzierung“ des Bundes: Die Kreisstadt Altötting erhält Fördermittel 
in Höhe von 90 % der tatsächlichen Kosten. Die Trägerschaft über-
nimmt, wie bereits in der bestehenden Einrichtung der Fall, das Se-
raphische Liebeswerk. Die Räume, die für ca. 110 Kinder Platz bieten 
werden, können voraussichtlich im Juni 2019 bezogen werden. 

Wie es die Tradition vorsieht, wurde der Richtspruch durch die Holz-
baufirma in der Zimmererkluft vorgetragen. Herr Michael Tröstl von 
der Firma Holzbau Tröstl aus Obertaufkirchen, der den Auftrag für 
die Holzbauarbeiten erhalten hatte, wünschte dabei unter anderem 
einen weiterhin unfallfreien Baustellenverlauf und begoss seine Rede 
althergebracht mit einem Glas Weißwein. Die Feierlichkeiten wurden 
eingerahmt von Liedern der Kinder aus der Kita St. Martin. 

Als schönen Abschluss der Firstfeier gab es für alle Bauleute und 
Planer ein traditionelles deftiges Schweinsbratenessen.

Nach einer kurzen Ansprache von Ersten Bürgermeister  
Herbert Hofauer hatten die Kinder der Kita St. Martin ihren Auftritt.

Der Richtspruch wurde von Michael Tröstl von der  Firma Holzbau Tröstl vorgetragen. 
Fotos: Stadt Altötting

ANZEIGEN- UND REDAKTIONSSCHLUSS 
FÜR DIE NOVEMBER-AUSGABE IST AM 
MITTWOCH, 24. OKTOBER 2018



An
ze

ig
e



Oktober 2018Stadtblatt AltöttingSeite 16 

Ausbildungsberuf

exam. Altenpfleger/in

BRK-Kreisverband Altötting, Raitenharter Str. 8, 84503 Altötting, Tel. 08671 5066-225 
www.kvaltoetting.brk.de – fb.com/brk.aoe

• Ausbildung mit Perspektive und Sicherheit

• Abwechslungsreiche Ausbildung in sechs 
Seniorenhäusern, dem größten ambulan-
ten Pflegedienst und drei Tagespflegen

• Verantwortungsvolle Aufgabe, die Spaß 
macht

Jetzt bewerben!

„Mir macht der Job viel Spaß. Die größte Motivation ist 
für mich die Dankbarkeit der Seniorinnen und Senioren.“ 
Muamer Heric, Azubi

2018_09_16_AÖ_Stadtblatt_Ausb.indd   1 14.09.18   10:22
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Altöttinger Läufer bei der „Goldenen Meile“ in Tschenstochau
Am 11. September machte sich schon traditionell eine vierköpfige Delegation des TV Altötting auf den Weg nach Tschenstochau zum  
29. Internationalen Straßenlauf „Goldene Meile von Tschenstochau“ unter der Schirmherrschaft des Stadtpräsidenten. 

Nach einer wie immer herzlichen Begrüßung durch Vertreter der Stadt fand bei einem Abendessen die Besprechung des Besuchsprogramms 
statt. Gleich am nächsten Tag ging es in die Hauptstadt nach Warschau, wo mit einer deutschsprachigen Stadtführerin zunächst der Kö-
nigpark Lazienki mit dem Palast auf dem Wasser des polnischen Königs besichtigt wurde. Im Anschluss wurde dann die Altstadt mit dem 
Stadtschloss erkundet, das nach der vollständigen Zerstörung im Zweiten Weltkrieg durch die deutschen Streitkräfte von 1971 bis 1988 vor 
allem mit Hilfe US-amerikanischer Spendengelder wieder aufgebaut wurde. 

Tags darauf fand zunächst der Empfang im Rathaus durch den stellvertretenden Bürgermeister 
mit Eintrag in das Goldene Buch statt, der wie immer von einer sehr herzlichen und freundschaft-
lichen Atmosphäre geprägt war und auch nochmal die jahrelange auch sportliche Verbundenheit 
der Partnerstädte verdeutlichte. 

Anschließend wurde die Stadt Tschenstochau mit einem Londoner Stadtbus erkundet. Am Nach-
mittag ging es nach Tychy zur Besichtigung der Brauerei Tyskie, eine der ältesten in Europa, die 
seit 2017 zum japanischen Konzern Asahi gehört. Nach der Führung durch das Brauereimuseum, 
konnte das Bier natürlich auch im Bierkeller probiert werden.

Am Freitag fiel dann der Startschuss zur „Goldenen Meile“, wobei mehrere Wettbewerbe auf dem 
Programm standen. Hier schlugen sich die Läufer sehr wacker. Christian und Ulrike Hofbauer vom 
TV Altötting absolvierten die Meile und Hermann Weigl bewältigte den Integrationslauf, der über 
die doppelte Distanz ging. 

Beim feierlichen Abendessen, an dem Vertreter der Stadt und der Veranstalter, Vertreter der Po-
lizei und Feuerwehr sowie die Altöttinger Sportler teilnahmen, stellten die polnischen Gastge-
ber ihre Gastfreundschaft erneut mehr als deutlich unter Beweis. Leider gingen die Tage viel zu 
schnell vorbei und man kann sich gar nicht genug für die Gastfreundschaft, die Herzlichkeit und 
die perfekte Organisation während der Tage in Polen bedanken.

Text: Ulrike Hofbauer

Die drei Altöttinger Läufer (von rechts) Hermann 
Weigl, Ulrike und Christian Hofbauer. 

Foto: TV Altötting
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Do/Fr/Sa/So

10./11.
16./17./18.

22./23./24./25.
November

Kartenvorverkauf: Buchhandlung Fraundorfner in Altötting..............Tel. 08671 / 881727    Eintritt: 12.-€   ermäßigt  10.-€           
Restkarten gibt es an der Abendkasse    

im Salettl beim „Andechser im Schex“ in Altötting

Beginn: 1930 Uhr  /  Einlass ab 1900 Uhr  / freie Platzwahl

   Vor zwei Jahren gaben wir uns noch „weitgehend jubiläumsfrei“- 
   heuer hat es uns erwischt: das AÖKa feiert 20-jähriges Jubiläum.

Zum elften Mal seit 1998 versuchen wir nun unser treues und unerschütterliches Publikum mit 
den Schrecken des Alltags und der Lokalpolitik vertraut zu machen.
Ob der Programmtitel  am_en.de   mehr mit dem Aufatmen am Ende eines Gebetes oder mehr 
mit dem Ende irgendeiner ominösen Geschichte zu tun hat oder womöglich sogar weder- noch
                        - das werden wir Ihnen am_en.de  viellecht sogar verraten...

2018

Csanta Reiss

Erich Reiss

Wolfgang Gmach

Szabolcs Dömötör Klaus Bernhardt

Holger Gottschalk Heidi Langlechner

Roman Stöhr
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Toller WM-Erfolg
Eugen ILL holt auf Anhieb Bronze
Die Anstrengungen und Entbehrungen der letzten Monate haben sich rentiert. Eugen Ill hat den Sprung auf das berühmte „Trepperl“ bei 
der Weltmeisterschaft der Kickboxer im italienischen Jesolo geschafft. Eugen startete in der Disziplin Vollkontakt der Junioren bis 63,5 kg 
(Halbweltergewicht). 

Dass bei einer WM die Uhren anders gehen, zeigte sich schon bei der Waage. Wie manche Mitbewerber bei der Muskelpracht oder Körper-
größe das Gewicht schafften, ist durchaus rätselhaft. Der erste Gegner, der Kasache Pavel Demenskiy, war gleich ein richtiges Kaliber, ein 
wahres Muskelpaket. Davon unbeeindruckt blieb Eugen auf Kurs, setzte das vereinbarte Konzept um und punktete den wütend angreifenden 
Kontrahenten perfekt aus. Demenskiy konnte seine körperliche Überlegenheit nicht verwerten und am Ende stand ein haushoher Punktsieg 
für ILL als Resultat fest. 

Im Viertelfinale wartete mit dem Ukrainer Mark Saliu ein weiterer harter Brocken. Saliu, fast um Haupteslänge größer, versuchte seine 
Reichweitenvorteile zu nutzen. Eugen blieb aber dran, unterband das geschickt und setzte den Ukrainer ständig unter Druck. Saliu wurde 
angezählt, blieb aber brandgefährlich. Erst in der dritten Runde gelang Eugen ILL die entscheidende Aktion. Mit einem gesprungenen Rück-
wärtskick zur Leber des Kontrahenten konnte Eugen ILL einen lupenreinen K.O.-Sieg feiern. 

Im Kampf um den Einzug ins Finale traf der Altöttinger dann auf den Russen Anatolii Maksimov. Bis zu diesem Zeitpunkt gaben die jeweiligen 
Kampfgerichte wenig Anlass zur Kritik. Leider agierte die im Halbfinale eingesetzte Mannschaft wenig überzeugend. Es wurde weder ange-
zählt, noch stimmten die gezählten Kicks und die gegnerische Ecke wurde klar bevorzugt und so verwundert es nicht, dass der Kampfverlauf 
mit dem Urteil wenig zu tun hatte. Sieger wurde am Ende der Russe Maksimov, der fast die ganze dritte Runde ständig umfiel und sich nicht 
mehr auf den Beinen halten konnte. 

Mehr als fünf anwesende Nationen monierten das Resultat und selbst der russische Trainer sagte, dass dies nicht in Ordnung war. Das änder-
te aber nichts am Momentan-Urteil des Schiedsgerichts. Bezeichnend war letztlich, dass diese Kampfrichterkonstellation am nächsten Tag 
nicht mehr eingesetzt wurde.  Eugen ILL war zwar etwas ent-
täuscht, konnte aber mit dem dritten erkämpften Platz und 
mit der Bronze-Medaille, seinen bislang größten Erfolg feiern.

Frontmann Gerhard Johannes Walter: „Alleine das Verhalten 
von Eugen nach der Urteilsverkündung zeigt den Champion, 
der in ihm steckt. Obwohl er, ich sage es mal charmant, im 
letzten Kampf wirklich arg benachteiligt wurde, hat er das aus 
meiner Sicht (und da bin ich nicht alleine), krasse Fehlurteil, 
sehr gefasst aufgenommen. Da hat man durchaus schon an-
deres gesehen. Eugen ILL hat im richtigen Moment das Rich-
tige getan. Er hat wahre Größe gezeigt. Er ist ein echtes Vor-
bild für seine Generation und viele, auch schon ältere Sportler 
können durchaus von ihm lernen. Als einer der ausbildenden 
und formenden Verantwortlichen erfüllt mich seine Einstel-
lung mit großem Stolz. Eugen ILL ist ein würdiger Repräsen-
tant für die Bundesrepublik Deutschland. Er, sein Elternhaus 
und unser Trainer- und Organisationsteam, alle haben Alles 
richtig gut richtig gemacht. Meine Hochachtung!“ 

Text: Gerhard Johannes Walter 
Frontmann TVA-Kickboxen 

Eugen ILL, ein würdiger Repräsentant Deutschlands, entführte die Bronzemedaille  
bei der Weltmeisterschaft der Kickboxer in Jesolo.

Foto: TVA, Abt. Kampfsport
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Zimmerschied ist eine starke Persönlichkeit. Er lässt sich 
nicht verbiegen: „Ich habe schon immer das gemacht, 
was ich machen wollte. Das ist viel besser, als sich spä-
ter darüber zu ärgern, etwas nicht ausprobiert zu haben.“ 
Der Niederbayer macht Kabarett in seiner ursprüngli-
chen Form. Der kantige, aber geradlinige Zimmerschied 
wird mittlerweile auch von den öffentlich-rechtlichen 
Sendeanstalten gemieden, weil er sie zu deutlich auf die 
Schippe nahm. Doch diesen „Tiefschlag“ verwand er lo-
cker, denn: „Wo eine Türe zugeht, öffnet sich eine andere.“

Prägende Großväter

Es ist spannend, wenn du dich mit dem großen Nie-
derbayern auf die Suche nach seinen Wurzeln begibst. 
Sozialisiert wurde er im katholischen Kindergarten, als 
Ministrant und im humanistischen Gymnasium. Stellt 
sich die Frage, welche der drei Formen das größte Trau-
ma hinterlassen hat? „Alle haben versucht, dir Prägun-
gen mitzugeben. Das aber hat bei mir gottseidank nicht 
funktioniert, weil ich schon früh sehr eigenständig war.“ 
Zimmerschied führt seine starke Persönlichkeit auf die 
beiden diametral unterschiedlichen Großväter zurück. 
Der eine war Anarchist, der andere Polizist. Zwischen 
diesen beiden extremen Polen wuchs ein selbstständig 
und differenziert denkender junger Mensch heran.

Heilige Zornesröte 

Der Schauspieler schnupperte schon als junger Bursche 
kabarettistische Luft. Es war 1975, als er gemeinsam mit 
Bruno Jonas dafür sorgte, dass einigen seiner Passau-
er Mitbürger die Zornesröte in Gesicht schoss. Das Duo 
führte „Die Himmelkonferenz“ auf und zog sich somit 

Der Passauer Sigi Zimmerschied befindet sich 
im besten Rentenalter. Doch von Ruhe ist 
beim 65-jährigen Niederbayern nicht viel zu 
spüren. Wohl aber von der Gabe, von oben auf 
die Dinge zu blicken, sie zu analysieren und 
durchaus kräftig wachzurütteln: „Ich provo-
ziere und spalte sehr gerne. Deshalb finde 
ich es ehrlicher, wenn jemand aufsteht und 
nicht anstandshalber sitzenbleibt.“

den geballten Hass von Kirche, Politik und Presse zu. Es 
kam zu einem Prozess wegen Gotteslästerung: „Sie gin-
gen im Machtrausch baden. Recht und Justiz bewiesen 
klaren Menschenverstand. Das konnte nur zur Blamage 
führen.“ meint Zimmerschied heute.

Unpolitische Zeiten wirken nach

Damals wurde noch mit harten Bandagen diskutiert und 
politisiert. Die Menschen hatten dieses Gen noch im 
Blut. Heute vermisst Sigi Zimmerschied diese Form der 
gesellschaftlichen Auseinandersetzung: „Gerade jetzt 
bräuchten wir eine breite Diskussion über unsere Grund-
werte. Es herrscht aber leider eine große Ungebildetheit 
und Ratlosigkeit. Der Grund liegt darin, dass die Jugend 
ab Mitte der 90er-Jahre immer unpolitischer und ange-
passter wurde.“ Der Charakter des Kabaretts sei infol-
ge dessen immer mehr in Richtung reine Unterhaltung 
gedrängt worden. Die Kabarettsendungen versanken im 
politisch gewollten Einheitsbrei. Doch ein Zimmerschied 
lässt sich nicht verbiegen und wirft somit auch weiterhin 
mit Freude den „Presslufthammer der Ironie“ an.

Bild: Franziska Schrödinger

Ideen, wenn die Seele baumelt

„Erst neulich“, erzählt der 1954 geborene Musiker, „bin 
ich auf einen Berg hinaufgefahren und habe dort einen 
Jungen getroffen.“ Neugierig, wie der Josef nun mal ist, 
wollte er mit dem Burschen ins Gespräch kommen. Der 
Lausbub erzählte dem redseligen Gesprächspartner 
nüchtern: „Ich heiße Sepp. Mein Papa heißt Sepp und 
mein Opa auch. Mein Opa war Zimmerer, mein Papa ist 
Zimmerer und ich werde das auch. Dann brauchen wir 
nicht einmal ein neues Firmenschild.“ Diese trockene 
bayerische Art liebt der Kabarettist. 

Durchs Leben flanieren

Weil Brustmann „durchs Leben flaniert“, stolpert er immer 
wieder über derlei Geschichten. Am besten kann er diese 
zu einem großen Ganzen zusammenfügen, wenn er nichts 
tut. Denn: „Wenn ich so richtig faul bin, dann kommen mir 
die besten Ideen, weil dann alles aus dem Bauch heraus-
kommt und somit mit dem besten und stärksten Gefühl 
verbunden ist.“ Dass er damit richtig liegt, zeigen seine 
Erfolge. Dieses Bauchgefühl war wohl auch der Motor, als 
er einst sein geregeltes Dasein dem des unsteten Verbal- 
artisten opferte. Bevor der Brustmann Josef in die Rolle 
einer kabarettistischen Prima-Ballerina schlüpfte, begeis-
terte er zehn Jahre lang als Musiklehrer die Gymnasiasten. 

Der ganz große Luxus

Dann aber nutzte der „Pauker“ das staatliche Geschenk 
eines halbjährigen Bildungsurlaubes. Er begann „viel zu 
schreiben“. Zudem spürte er die wunderbar inspirierende 
Seite des neuen Lebens und die Freiheit, Arbeitszeit und 
Freizeit selbst bestimmen zu dürfen. „Ich brauche und 
genieße diesen Luxus“, so Brustmann. So kam es, dass 
er nach dem Bildungsurlaub zunächst in die bayerische 
„Kabarett-Brettl-Welt“ eintauchte: „Mir war schon be-

Der sympathische Bayer, Josef Brustmann,  
lebt in Icking am Starnberger See und äh-
nelt in seiner Art ein wenig dem großen Karl  
Valentin. Mit seinem Talent, Situationen auf 
seine ganz besondere Weise zu erfassen und 
sie neu zu interpretieren, hat er im letzten 
Jahr den Deutschen Kabarettpreis erhalten.

wusst, dass ich drei bis vier Jahre Anlauf brauchen würde 
und dass diese Zeit durchaus zäh werden könnte. Ich war 
mir aber sicher, dass ich es schaffe.“ Der Erfolg stellte 
sich ein. Sogar das Publikum außerhalb des Weißwurst-
äquators liebt den trockenen Humor Josef Brustmanns: 
„Ein paar Passagen muss ich schon übersetzen. Dann 
bin ich eben ein bisschen langsamer. Aber grundsätz-
lich mögen alle unseren oberbayerischen Dialekt.“ Und 
so kommt es, dass sich alle am Talent des Kabarettis-
ten erfreuen. Der Grundstein dafür wurde quasi in einer 
Art Notwehr im Kreise von acht weiteren Geschwistern 
gelegt. Damals bildete er seine kräftige Stimme aus und 
lernte sehr tragende Instrumente wie die Tuba, den Kon-
trabass oder das Klavier. „Quasi aus Notwehr“, wie er 
schmunzelnd sagt. 

Bild: Kultur+Kongress Forum Altötting
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Tipp:

Ein Portrait über Josef Brustmann wird im Bayeri-
schen Fernsehen am 12. November im Rahmen der 
Reihe „Lebenslinien“ ausgestrahlt.
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GPresslufthammer der Ironie

Zimmerschied ist eine starke Persönlichkeit. Er lässt sich 
nicht verbiegen: „Ich habe schon immer das gemacht, 
was ich machen wollte. Das ist viel besser, als sich spä-
ter darüber zu ärgern, etwas nicht ausprobiert zu haben.“ 
Der Niederbayer macht Kabarett in seiner ursprüngli-
chen Form. Der kantige, aber geradlinige Zimmerschied 
wird mittlerweile auch von den öffentlich-rechtlichen 
Sendeanstalten gemieden, weil er sie zu deutlich auf die 
Schippe nahm. Doch diesen „Tiefschlag“ verwand er lo-
cker, denn: „Wo eine Türe zugeht, öffnet sich eine andere.“

Prägende Großväter

Es ist spannend, wenn du dich mit dem großen Nie-
derbayern auf die Suche nach seinen Wurzeln begibst. 
Sozialisiert wurde er im katholischen Kindergarten, als 
Ministrant und im humanistischen Gymnasium. Stellt 
sich die Frage, welche der drei Formen das größte Trau-
ma hinterlassen hat? „Alle haben versucht, dir Prägun-
gen mitzugeben. Das aber hat bei mir gottseidank nicht 
funktioniert, weil ich schon früh sehr eigenständig war.“ 
Zimmerschied führt seine starke Persönlichkeit auf die 
beiden diametral unterschiedlichen Großväter zurück. 
Der eine war Anarchist, der andere Polizist. Zwischen 
diesen beiden extremen Polen wuchs ein selbstständig 
und differenziert denkender junger Mensch heran.

Heilige Zornesröte 

Der Schauspieler schnupperte schon als junger Bursche 
kabarettistische Luft. Es war 1975, als er gemeinsam mit 
Bruno Jonas dafür sorgte, dass einigen seiner Passau-
er Mitbürger die Zornesröte in Gesicht schoss. Das Duo 
führte „Die Himmelkonferenz“ auf und zog sich somit 

Der Passauer Sigi Zimmerschied befindet sich 
im besten Rentenalter. Doch von Ruhe ist 
beim 65-jährigen Niederbayern nicht viel zu 
spüren. Wohl aber von der Gabe, von oben auf 
die Dinge zu blicken, sie zu analysieren und 
durchaus kräftig wachzurütteln: „Ich provo-
ziere und spalte sehr gerne. Deshalb finde 
ich es ehrlicher, wenn jemand aufsteht und 
nicht anstandshalber sitzenbleibt.“

den geballten Hass von Kirche, Politik und Presse zu. Es 
kam zu einem Prozess wegen Gotteslästerung: „Sie gin-
gen im Machtrausch baden. Recht und Justiz bewiesen 
klaren Menschenverstand. Das konnte nur zur Blamage 
führen.“ meint Zimmerschied heute.

Unpolitische Zeiten wirken nach

Damals wurde noch mit harten Bandagen diskutiert und 
politisiert. Die Menschen hatten dieses Gen noch im 
Blut. Heute vermisst Sigi Zimmerschied diese Form der 
gesellschaftlichen Auseinandersetzung: „Gerade jetzt 
bräuchten wir eine breite Diskussion über unsere Grund-
werte. Es herrscht aber leider eine große Ungebildetheit 
und Ratlosigkeit. Der Grund liegt darin, dass die Jugend 
ab Mitte der 90er-Jahre immer unpolitischer und ange-
passter wurde.“ Der Charakter des Kabaretts sei infol-
ge dessen immer mehr in Richtung reine Unterhaltung 
gedrängt worden. Die Kabarettsendungen versanken im 
politisch gewollten Einheitsbrei. Doch ein Zimmerschied 
lässt sich nicht verbiegen und wirft somit auch weiterhin 
mit Freude den „Presslufthammer der Ironie“ an.

Bild: Franziska Schrödinger

Ideen, wenn die Seele baumelt

„Erst neulich“, erzählt der 1954 geborene Musiker, „bin 
ich auf einen Berg hinaufgefahren und habe dort einen 
Jungen getroffen.“ Neugierig, wie der Josef nun mal ist, 
wollte er mit dem Burschen ins Gespräch kommen. Der 
Lausbub erzählte dem redseligen Gesprächspartner 
nüchtern: „Ich heiße Sepp. Mein Papa heißt Sepp und 
mein Opa auch. Mein Opa war Zimmerer, mein Papa ist 
Zimmerer und ich werde das auch. Dann brauchen wir 
nicht einmal ein neues Firmenschild.“ Diese trockene 
bayerische Art liebt der Kabarettist. 

Durchs Leben flanieren

Weil Brustmann „durchs Leben flaniert“, stolpert er immer 
wieder über derlei Geschichten. Am besten kann er diese 
zu einem großen Ganzen zusammenfügen, wenn er nichts 
tut. Denn: „Wenn ich so richtig faul bin, dann kommen mir 
die besten Ideen, weil dann alles aus dem Bauch heraus-
kommt und somit mit dem besten und stärksten Gefühl 
verbunden ist.“ Dass er damit richtig liegt, zeigen seine 
Erfolge. Dieses Bauchgefühl war wohl auch der Motor, als 
er einst sein geregeltes Dasein dem des unsteten Verbal- 
artisten opferte. Bevor der Brustmann Josef in die Rolle 
einer kabarettistischen Prima-Ballerina schlüpfte, begeis-
terte er zehn Jahre lang als Musiklehrer die Gymnasiasten. 

Der ganz große Luxus

Dann aber nutzte der „Pauker“ das staatliche Geschenk 
eines halbjährigen Bildungsurlaubes. Er begann „viel zu 
schreiben“. Zudem spürte er die wunderbar inspirierende 
Seite des neuen Lebens und die Freiheit, Arbeitszeit und 
Freizeit selbst bestimmen zu dürfen. „Ich brauche und 
genieße diesen Luxus“, so Brustmann. So kam es, dass 
er nach dem Bildungsurlaub zunächst in die bayerische 
„Kabarett-Brettl-Welt“ eintauchte: „Mir war schon be-

Der sympathische Bayer, Josef Brustmann,  
lebt in Icking am Starnberger See und äh-
nelt in seiner Art ein wenig dem großen Karl  
Valentin. Mit seinem Talent, Situationen auf 
seine ganz besondere Weise zu erfassen und 
sie neu zu interpretieren, hat er im letzten 
Jahr den Deutschen Kabarettpreis erhalten.

wusst, dass ich drei bis vier Jahre Anlauf brauchen würde 
und dass diese Zeit durchaus zäh werden könnte. Ich war 
mir aber sicher, dass ich es schaffe.“ Der Erfolg stellte 
sich ein. Sogar das Publikum außerhalb des Weißwurst-
äquators liebt den trockenen Humor Josef Brustmanns: 
„Ein paar Passagen muss ich schon übersetzen. Dann 
bin ich eben ein bisschen langsamer. Aber grundsätz-
lich mögen alle unseren oberbayerischen Dialekt.“ Und 
so kommt es, dass sich alle am Talent des Kabarettis-
ten erfreuen. Der Grundstein dafür wurde quasi in einer 
Art Notwehr im Kreise von acht weiteren Geschwistern 
gelegt. Damals bildete er seine kräftige Stimme aus und 
lernte sehr tragende Instrumente wie die Tuba, den Kon-
trabass oder das Klavier. „Quasi aus Notwehr“, wie er 
schmunzelnd sagt. 

Bild: Kultur+Kongress Forum Altötting
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Tipp:

Ein Portrait über Josef Brustmann wird im Bayeri-
schen Fernsehen am 12. November im Rahmen der 
Reihe „Lebenslinien“ ausgestrahlt.
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Autohaus Kaiser GmbH
Siemensstraße 1 • 84570 Polling/Weiding • Tel.: 0 86 31/85 75 • www.autohaus-kaiser.de

NISSAN QASHQAI ACENTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS), EZ  04/17, 35.000 km, Silver

Navigationssystem, Rückfahrkamera •
Klimaautomatik, Einparkhilfe vorne/hinten •

Bluetooth®, Digitalradio/CD, Sitzheizung, uvm. •

LISTENPREIS: 26.490 €
ERSPARNIS: 9.600 €
BARPREIS: 

16.890 €Navigationssystem, Rückfahrkamera •
Bluetooth®, Digitalradio/CD, Sitzheizung •

Klimaautomatik, Einparkhilfe vorne/hinten •
17“ LM-Felgen, Fahrlichtautomatik, uvm. •

NISSAN QASHQAI TEKNA
1.6 dCi 4x4, 96 kW (130 PS), EZ  05/17, 12.000 km, Black

19“ LM-Felgen, Dachreling, Panoramadach •
Leder, Voll-LED, Intelligent Key, Klimaautomatik •
Bluetooth®, Digitalradio/CD, Sitzheizung, uvm. •

LISTENPREIS: 38.020 €
ERSPARNIS: 13.120 €
BARPREIS: 

24.900 €

NICHTS PASSENDES DABEI? FRAGEN SIE UNS NACH WEITEREN ANGEBOTEN!

UNSERE JUNGEN GEBRAUCHTEN
SPAREN SIE BIS 13.120 €1

Anzeige

Erweiterungsbau der BRK-Sozialwerkstatt eingeweiht
BRK-Präsident Theo Zellner würdigt die Arbeit der Sozialwerkstatt und bezeichnet den Kreisverband Altötting als leuchtendes  
Beispiel für das gesamte BRK.

Altötting, 11.09.2018: Vor einem Jahr startete das Projekt mit einem Spatenstich, jetzt konnte der Erweiterungsbau der BRK-Sozialwerkstatt 
in der Burghauser Straße offiziell eingeweiht werden. Für die neuen, dringend benötigten Schulungs-, Beratungs- und Verwaltungsräume 
mit einer Fläche von rund 600 m2 waren Investitionen in Höhe von 1,8 Millionen Euro notwendig. Zur Feier waren rund 80 Gäste, darunter 
der BRK-Präsident Theo Zellner, der auch die Festrede hielt, der BRK-Kreisvorsitzende Herbert Hofauer, Landrat Erwin Schneider, die Land-
tagsabgeordneten Dr. Martin Huber und Günther Knoblauch, Altöttings zweiter Bürgermeister Wolfgang Sellner sowie zahlreiche Bürger-
meister aus dem Landkreis und Vertreter der Wohlfahrtsverbände gekommen. Die Arbeit der BRK-Sozialwerkstatt startete vor 15 Jahren, so 
der BKR-Vorsitzende Hofauer in seiner Ansprache. Das Herzstück war damals ein direktes Nachfolgeprojekt des Projektes „JAGUS“ von der 

Arbeiterwohlfahrt. Heute seien die drei tragenden Säulen der Sozialwerkstatt Arbeit, 
Armutsbekämpfung und Asyl. Mit der Einweihung beginne, so Hofauer weiter, ein 
neues Kapitel in der Arbeit der Sozialwerkstatt. Das neue Gebäude, mit Schulungs-
räumen, einem PC-Arbeitsraum sowie drei Beratungsräumen für Einzelberatungsge-
spräche, sei durch die vielen neuen Projekte und das starke Wachstum der Sozial-
werkstatt dringend nötig geworden. Hofauer bedankte sich bei der Stadt Altötting 
und Landrat Erwin Schneider für die finanzielle Unterstützung des Anbaus und beim 
Landkreis für die gute Zusammenarbeit bei den Projekten der Sozialwerkstatt. Land-
rat Erwin Schneider stellte fest, dass die traditionelle Zusammenarbeit von Landkreis 
und BRK nicht besser sein könnte. Er verwies auf die hervorragende Arbeit des BRK 
und darauf, dass man sich, wie beispielsweise beim Thema Flüchtlinge, optimal er-
gänze. BRK-Präsident Theo Zellner bezeichnete den Kreisverband Altötting wegen 
der Vielfältigkeit und Innovationskraft als Benchmark und leuchtendes Beispiel im 
BRK. Er dankte dem Landkreis für die Unterstützung sowie allen ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Mitarbeitern für ihr Engagement. Die ökumenische Segnung des 
Neubaus nahmen Prodekan Erwin Jaindl und Pfarrerin Andrea Klopfer vor. Nach der 

symbolischen Schlüsselübergabe durch den Architekten Peter Hanfstingl enthüllte der Künstler Tonino Dingl sein Kunstwerk im Foyer. Für die 
musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgten drei Musiker der Max-Keller-Schule Altötting.

Offizielle Schlüsselübergabe durch den Architekten Peter Hanfstingl 
an den BRK-Vorsitzenden Herbert Hofauer, BRK-Direktor Josef Jung 

und Bastian Höcketstaller, Leiter der BRK-Sozialwerkstatt. 
Bild: BRK Altötting
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BÜRGERINFOS & VERANSTALTUNGEN
Innenteil zum Herausnehmen 

Stadt Altötting

13.10.2018 
Bavarian Open Kickboxen, TV 1864 
Altötting e.V., Dreifachturnhalle 
Burghauser Str.

13.10.2018, 9:00 Uhr 
Seminar: Zeit zum Reden, Kath. 
Erwachsenenbildung Rottal-INN-
Salzach e. V., Dekanatshaus

13.10.2018, 14:00 Uhr 
Herbstfest der AWO, AWO-Kreisverband 
Altötting e.V., AWO-Heim

13.10.2018, 14:00 Uhr 
Stadt- und Museumsführung: 
Königliche Schätze und wertvolle 
Weihegaben, Wallfahrts- und 
Verkehrsbüro Altötting, vor dem 
Rathaus

13.10.2018, 15:00 Uhr 
4. Raiffeisen Spieletag   I  1.Tag, 
VR meine Raiffeisenbank eG, 
KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING

13.10.2018, 18:00 Uhr 
Pfälzer Weinfest der KAB, KAB - 
Ortsverband, Begegnungszentrum St. 
Christophorus

14.10.2018 
Bavarian Open Kickboxen, TV 1864 
Altötting e.V., Dreifachturnhalle 
Burghauser Str.

14.10.2018, 10:00 Uhr 
4. Raiffeisen Spieletag I 2.Tag, VR meine 
Raiffeisenbank eG, KULTUR+KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING

14.10.2018, 14:30 Uhr 
Führung: Auf den Spuren des Hl. Bruder 
Konrad, Wallfahrts- und Verkehrsbüro 
Altötting, vor dem Rathaus

14.10.2018, 16:00 Uhr 
Orgelkonzert im Rahmen des 
„Orgelfestival zur Wallfahrt“,  
Künstlerische Leitung: Andrè Gold, 
Kath. Stadtpfarramt St. Philippus und 
Jakobus, Stiftspfarrkirche St. Philippus 
und Jakobus

16.10.2018, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert,  mit Andrei 
Gorbatschow (Balalaika) und Lothar 
Freund (Klavier), Berufsfachschule für 
Musik/Max-Keller-Schule, Aula der 
Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-
Schule
17.10.2018, 16:00 Uhr 
Offene Kreativwerkstatt, NEA ZOI, NEA 
ZOI Kulturcafé
17.10.2018, 19:00 Uhr 
Eins mit mir und der Welt - Heilsame 
Feier, NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé
17.10.2018, 19:00 Uhr 
Kundalini Yoga mit Daniela Girschitzka, 
NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé
19.10.2018, 20:00 Uhr 
Müller... nicht Shakespeare!, 
Konzertbüro Augsburg GmbH, 
KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
20.10.2018, 14:00 Uhr 
Stadt- und Museumsführung: 
Königliche Schätze und wertvolle 

Weihegaben, Wallfahrts- und 
Verkehrsbüro Altötting, vor dem 
Rathaus

21.10.2018, 14:30 Uhr 
Führung: Auf den Spuren des Hl. Bruder 
Konrad, Wallfahrts- und Verkehrsbüro 
Altötting, vor dem Rathaus

21.10.2018, 16:00 Uhr 
Trommelkreis mit Seydou Ba (Senegal), 
NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

21.10.2018, 16:00 Uhr 
Orgelkonzert im Rahmen des 
„Orgelfestival zur Wallfahrt“, Kath. 
Stadtpfarramt St. Philippus und 
Jakobus, Stiftspfarrkirche St. Philippus 
und Jakobus

21.10.2018, 18:00 Uhr 
am Session, NEA ZOI, NEA ZOI 
Kulturcafé

23.10.2018, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert, Berufsfachschule 
für Musik/Max-Keller-Schule, Aula der 
Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-
Schule

24.10.2018, 16:00 Uhr 
Offene Kreativwerkstatt, NEA ZOI, NEA 
ZOI Kulturcafé

24.10.2018, 19:00 Uhr   
Vortragsabend „Schüler musizieren“, 
Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-
Schule, Aula der Berufsfachschule für 
Musik/Max-Keller-Schule

24.10.2018, 19:00 Uhr 
 Eins mit mir und der Welt - Heilsame 
Feier, NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

25.10.2018 
Schmökerstube - Die offene Lesebühne, 
NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

25.10.2018, 19:00 Uhr 
Elterngeldvortrag für (werdende) 
Mamas und Papas,  Referentin: Susanne 
Oberbauer, Kath. Erwachsenenbildung 
Rottal-INN-Salzach e. V., Caritas 
Schwangerenberatung

27.10.2018, 14:00 Uhr 
Stadt- und Museumsführung: 
Königliche Schätze und wertvolle 
Weihegaben, Wallfahrts- und 
Verkehrsbüro Altötting, vor dem 
Rathaus

27.10.2018, 19:00 Uhr 
Rax dein Hax! - Die Disco-Tanz-
Gemeinschafts-Party, NEA ZOI, NEA ZOI 
Kulturcafé
27.10.2018, 20:00 Uhr 
Rusty  I   Elvis Tribute Artist, Schuhbeck, 
KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
28.10.2018, 14:30 Uhr 
Führung: Auf den Spuren des Hl. Bruder 
Konrad, Wallfahrts- und Verkehrsbüro 
Altötting, vor dem Rathaus

28.10.2018, 16:00 Uhr 
Orgelkonzert im Rahmen des 
„Orgelfestival zur Wallfahrt“,  
Künstlerische Leitung: Andrè Gold, 
Kath. Stadtpfarramt St. Philippus und 
Jakobus, Stiftspfarrkirche St. Philippus 
und Jakobus
31.10.2018, 19:00 Uhr 
Eins mit mir und der Welt - Heilsame 
Feier, NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé
31.10.2018, 19:00 Uhr 
Kundalini Yoga mit Daniela Girschitzka, 
NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé
01.11.10.2018, 14:00 Uhr 
Gedenkfeier für die Verstorbenen 
anschl. Friedhofsgang und 
Gräbersegnung, Kath. Stadtpfarramt St. 
Philippus und Jakobus & Bischöfliche 
Administration der Kapellstiftung, 
Stiftspfarrkirche St. Philippus und 
Jakobus
02.11.2018, 9:00 Uhr 
Allerseelenrequiem für verstorbene 
Seelsorger,  Stiftskanoniker,  
Pfarrangehörige und alle armen Seelen 
in der Stiftspfarrkirche:  
9:00 Uhr anschl. Libera an der 
Priestergruft, Wallfahrtskustodie 
Altötting, Stiftspfarrkirche St. Philippus 
und Jakobus
02.11.2018, 10:00 Uhr 
Allerseelenrequiem für die verstorbenen 
Kapuziner,  anschl. Segnung der 
Kapuzinergräber, Wallfahrtskustodie 
Altötting, St. Konrad
02.11.2018, 19:30 Uhr 
VOXXCLUB   I   DONNAWEDDA, APP 
Event-Management Rainer Ludwig, 
KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
02.11.2018, 20:00 Uhr 
Jugendgebetskreis „Nightfire“, 
Jugendgebetskreis Nightfire, St. 
Magdalena
02.11.2018, 20:00 Uhr 
Altöttinger Kabarett: Elftes Programm, 
Altöttinger Kabarett, Salettl
03.11.2018, 20:00 Uhr 
Klein Kunst Kompakt 2018, 
KULTUR+KONGRESS FORUM 
ALTÖTTING, KULTUR+KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING
03.11.2018, 20:00 Uhr 
Josef Brustmann I  Fuchs-Treff: Nix für 
Hasenfüße, KULTUR+KONGRESS FORUM 
ALTÖTTING, KULTUR+KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING
03.11.2018, 20:00 Uhr 
Altöttinger Kabarett: Elftes Programm, 
Altöttinger Kabarett, Salettl
03.11.2018, 20:00 Uhr 
FEIER DAS LEBEN! - Die Party des NEA 

Anzeige

Anzeige

ZOI e.V., NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé
04.11.2018, 10:00 Uhr 
Altöttinger Tillymarkt mit 
verkaufsoffenem So., Altöttinger 
Wirtschaftsverband e.V. , Stadtzentrum

04.11.2018, 16:00 Uhr 
Kirchenkonzert, Altöttinger Bach-Chor, 
Stiftspfarrkirche St. Philippus und 
Jakobus

04.11.2018, 16:00 Uhr 
Trommelkreis mit Seydou Ba (Senegal), 
NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

04.11.2018, 18:00 Uhr 
Jam Session, NEA ZOI, NEA ZOI 
Kulturcafé

06.11.2018, 19:00 Uhr 
Clubabend des Städtepartnerschafts-
verein Altötting-Loreto, Altötting 
Loreto Club e.V., Altötting

06.11.2018, 19:30 Uhr 
Café Sokrates - Ein (lebens-) 
philosophischer Gesprächskreis, NEA 
ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

Anzeige

Anzeige

   Brauereigasthof 
Graming 79 · 84503 Altötting

Telefon: 0 8671/96   14-0
www.graminger-weissbraeu.de

WEISSBRÄU

5 verschiedene Graminger
Biere im Mini-Glas zum
Verkosten 5 x 0,1 l € 4,50

Vergünstigtes Mittagsabo
Montag bis Freitag (außer Do.)
von 11.30 bis 14.30 Uhr

Allerheiligen geschlossen!

Graminger
ProBier-Brettl
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07.11.2018, 16:00 Uhr 
Offene Kreativwerkstatt, NEA ZOI, NEA 
ZOI Kulturcafé

07.11.2018, 19:00 Uhr 
Eins mit mir und der Welt - Heilsame 
Feier, NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé

07.11.2018, 19:00 Uhr 
Kundalini Yoga mit Daniela Girschitzka, 
NEA ZOI, NEA ZOI Kulturcafé
08.11.2018, 20:00 Uhr 
Altöttinger Kabarett: Elftes Programm, 
Altöttinger Kabarett, Salettl
08.11.2018, 20:30 Uhr  
Hauptversammlung der Skiabteilung 
des TVA, TV 1864 Altötting e.V., 
Sportplatz TV 1864 Altötting e.V.
täglich
Ausstellung: Bruder Konrad - Geburt 
und Taufe, Bruder Konrad Kloster, 
Bruder Konrad Kloster
Ausstellung: Bruder Konrad - sein 
Leben, Altötting, Romanisches Portal 
der Stiftspfarrkirche
Ausstellung: Bruder Konrad - Kunst 
und Schriften, Altötting, Haus Papst 
Benedikt XVI. - Schatzkammer und 
Wallfahrtsmuseum
27.09. - 18.10.2018 
Ausstellung des Kunstvereins Altötting 
e.V., Kunstverein Altötting e.V., VR | 
meine Raiffeisenbank eG
28.09. - 28.10.2018 
Ausstellung: „Songs‘n‘Steel – Play it 
loud“ by Christian Pöllner , Stadtgalerie 
Altötting, Stadtgalerie

Alpenverein

12.10.2018, 20:00 Uhr 
Vortrag: Heimische Bergtouren 
Gasthof „Zwölf Apostel“, Altötting 
Bergtouren vom Voralpenland bis zum 
Kaiser von Hans Kastenhuber

13.10.2018, 10:00 Uhr 
Mountainbike im Holzland 
Jugend, Wege und Trails im Holzland

14.10.2018, 7:00 Uhr 
Brundkogel (1708 m), Leckenkogel 
(1691 m) Bergtour zwischen Attersee 
und Traunsee über den Schafsteig 
Anforderung: schwer, 1200 HM, 6 Std., 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
Vorbesprechung: 10.10.2018, 19:00

20.10.2018 
Kulturfahrt Besichtigung Walchensee-
kraftwerk, Busfahrt

21.10.2018, 10:00 Uhr 
Röthelmoos Runde – Radltour 

Familiengruppe, vom Holzknechtmuse-
um Ruhpolding 
über Märchenpark, Urschlau, Almgebiet 
Röthelmoos und Weitsee, Anforderung: 
mittel, 30 km, 400 HM, 4 Std., Altersbe-
grenzung: ab 6 Jahre

21.10.2018, 10:00 Uhr 
Schnupperklettern 
Kletterhalle Burghausen oder Kraxlstu-
be Altötting

21.10.2018, 06:00 Uhr 
Sonntagsshorn (1961m) 
Bergtour von Melleck über Rosskarsteig 
zum Gipfel, Abstieg über Schneegrube 
Anforderung: schwer, 1400 HM, 8 Std. 
gesamt Vorbesprechung: 17.10.2018, 
19:00 Uhr

24.10.2018 
Schellenbergrunde 
Bergwandergruppe, Rundtour über das 
Schellenberghaus
27./28.10.2018 
Saisonausklang auf der Mahdeggalm 
mit leichten Wanderungen und gemüt-
lichem Beisammensein Vorbesprechung: 
24.10.2018, 19:00 Uhr
16. Nov. 2018, 20:00 Uhr 
Vortrag: „Weg auf den Manaslu“ 
Gasthof „Zwölf Apostel“, Altötting 
Vortrag von Ludwig Iretzberger
Internet: 
www.alpenverein-neuoetting-altoet-
ting.de Facebook: http://www.facebook.
com/davnoeaoe

Alzheimer Gesellschaft

Alzheimer-Gesellschaft –  Angehöri-
gentreffen im Alten- und Pflegeheim 
St. Klara Altötting
Wir führen Angehörige zusammen und 
sorgen für unkomplizierte Kontakt-
möglichkeiten, denn die Gemeinschaft 
macht stärker. In der Gesprächsgruppe 
finden sich pflegende Angehörige 
einmal im Monat, jeweils am dritten 
Di. in geselliger Runde zusammen. Die 
Teilnehmer tauschen ihre Erfahrungen 
aus, teilen Informationen zur Pflegever-
sicherung, zu Vorsorgevollmachten und 
Betreuung und unterstützen sich ge-
genseitig. Durch Reflexion der Pflegesi-
tuation und den Austausch mit anderen 
Angehörigen kann die Notwendigkeit 
für eigene Entlastung zu sorgen leichter 
erkannt werden. Die Treffen finden 
jeden dritten Di. des Monats zwischen 
14:00 Uhr und 16:00 Uhr im „Kaf-
feehaferl“ des Alten- und Pflegeheim 
St. Klara, Herzog-Arnulf-Straße 10, in 

Altötting statt. Das nächste Treffen ist 
am 16. Oktober 2018. Die neu ent-
standene, ehrenamtliche Betreuungs-
gruppe betreut während des Treffens 
die Anwesenden an Demenz erkrankten 
Angehörigen. Die Teilnehmer können 
bei einer Tasse Kaffee an Gesprächen 
teilnehmen. Die Mitglieder der Betreu-
ungsgruppe haben einen fachlich be-
treuten Kurs absolviert und sind somit 
befugt, diese Tätigkeit auszuüben.

AWO Mehrgenerationenhaus

Mo.: 
8:30 – 9:30 Uhr  
(außer in den Ferien) 
Mediensprechstunde

14:45 – 15:45 Uhr 
Rhythmische Sportgymnastik für Kinder

15:00 – 18:00 Uhr 
Jugendmigrationsdienst

16:00 – 18:00 Uhr 
Klavierunterricht

Di.: 
9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Generationenfrühstück -  
In den Ferien fällt das Frühstück aus! 

9:30 Uhr – 11:00 Uhr 
„Deutsch als Fremdsprache“

Mi.: 
9:30 – 11:00 Uhr  
EDV Einsteiger-Kurs für Senioren

14:00 – 15:00 Uhr 
Seniorenturnen

14:30 – 16:00 Uhr 
Gemeinsames Handarbeiten  
in geselliger Runde

9:00 – 11:00 Uhr 
Gelebte Integration Deutsch -  
Jeden ersten Mi. im Monat 

9:00 – 11:00 Uhr -  
Jeden letzten Mi. im Monat 
Konversationstreff Deutsch

9:00 – 10:00 Uhr -  
Jeden ersten und letzten Mi. im 
Monat  
Konversationstreff Spanisch

9:00 – 11:00 Uhr -  
Jeden Mi. außer in den Ferien 
EDV Kurse mit Senioren

Do.: 
8:00 – 12:00 Uhr 
Zwergerlgruppe des Dt. Kinderschutz-
bundes für Kinder von 1 bis 3 Jahren

9:30  – 11:00 Uhr 
„Deutsch als Fremdsprache“ 

14:00 – 19:00 Uhr 
Akkordeon-Unterricht

15:00 – 19:00 Uhr 
Chor / Klavierunterricht 

16:30 – 18:00 Uhr -  
Jeden letzten Do. im Monat  
Konversationstreff Spanisch

Fr.: 
8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Zwergerlgruppe des Dt. Kinderschutz-
bundes für Kinder von 1 bis 3 Jahren

15:30 Uhr – 20:00 Uhr  
Bewegung und Tanz mit Elena Becker

EINZELTERMINE: 
13.10.2018, ab 14:00 Uhr  
Herbstfest AWO Ortsverein Altötting

20.10.2018, 9:00 Uhr  
Puppentheater für Jung und Alt 

22.10.2018, 14:00 – 17:00 Uhr  
Generationentanz

22.10.2018, 9:00 Uhr – 11:00 Uhr  
Gelebte Integration Deutsch 

24.10.2018, ab 9:00 Uhr 
Beikost – die erste Kost fürs Baby

25.10.2018, 16:30 – 18:00 Uhr 
Konversationstreff Spanisch  

27.10.2018, 13:00 – 14:00 Uhr 
AWO-lino Leselöwen-Leseclub 

27.10.2018 von 14:00 – 17:00 Uhr  
Spielnachmittag 

07.11.2018, 9:00 – 10:00 Uhr 
Konversationstreff Spanisch  

08.11.2018, ab 15:00 Uhr 
Seniorenakademie „Was bedeutet hel-
fen“ - Workshop zum Thema Ehrenamt

Wir suchen Brettspiele. Gerne auch alte, 
Hauptsache noch bespielbar!

Anmeldung und nähere Informatio-
nen unter Tel. 08671 9268750  
und mobil 0170 2995462.

bike, ski and run TV Aö

(ausgenommen Allerheiligenferien v. 
28.10. – 04.11.2018)
dienstags: 
Spinning: 18:45 – 20:00 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str. mit 
Toni Wimmer, Info unter  
www.bikeskirun.tv-altoetting.de 

mittwochs:
Skifit mit Monika Heindlmaier: ab 
19:00 Uhr in der Dreifachturnhalle 
Burghauser Str., anschl. 20:15 Uhr 
Spiel und Spass mit Volleyball;  
Info unter www. bikeskirun.tv-
altoetting.de oder 08671 73478 
Christian Brunnhuber

Sensitive Cycling: 17:45 – 18:45 Uhr 
in der Dreifachturnhalle Burghauser Str. 
mit Walter Maier; Info unter  
www.bikeskirun.tv-altoetting.de

Spinning: 19:00 – 20:15 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str. mit 
Hubert Kolditz, Info unter  
www. bikeskirun.tv-altoetting.de

donnerstags: 

Spinning: 8:45 – 10:00 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str. mit 
Ingrid Wimmer; Info unter  
www. bikeskirun.tv-altoetting.de

Spinning: 17:45 – 18:45 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str. mit 
Hubert Kolditz; Info unter  
www. bikeskirun.tv-altoetting.de

freitags:

Spinning: 19:30 – 20:45 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Burghauser Str. mit 
Walter Maier; Info unter  
www.bikeskirun.tv-altoetting.de

samstags:

Lauftreff: 16:00 Uhr am Trimmpfad 
mit Hubert Kolditz mit zunehmender 
Dunkelheit früher; bitte Tagespresse 
beachten und Info unter  
www.bikeskirun.tv-altoetting.de

Hauptversammlung der Abteilung bike, 
ski and run am Mi., den 21.11.2018, 
20:30 Uhr nach dem Skitraining im 
Sportheim bzw. in der Garage 1 an der 
Burghauser Straße 50 (Sportplatz); 
gegen einen kleinen Kostenbeitrag von 
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10 Euro ist für Essen und ein Getränk 
gesorgt; Anmeldung erforderlich bis 
14.11. 2018 bei Bernd Dorfleitner, Tel. 
08633 507247

BRK Aktive Senioren

Gymnastik jeden Mo. in der DTH,  
Burghauser Str.

Gruppe I von 13:00-14:00 Uhr,  
Gruppe II von 14:15-15:15 Uhr,  
Gruppe III von 15:30-16:30 Uhr 
und Gruppe IV von 16:45-17:45 Uhr. 
Info unter Tel. 5066-23 
Nordic Walken jeden Mo. von 9:30-
10:30 Uhr. Treffpunkt immer aktuell in 
der Tagespresse. Info unter  
Tel. 5066-23

BRK

Demenzgruppe-Senioren-Hoagart: 
Jeden ersten und dritten Di. im Monat 
findet von 13:30 bis 16:30 Uhr das 
nächste Gruppentreffen des „Senio-
ren-Hoagart“ statt. Menschen mit einer 
Demenzerkrankung treffen sich hier 
zum geselligen Beisammensein. Treff-
punkt: Im Haus der Sozialen Dienste des 
BRK, Mühldorfer Str. 16c, in Altötting. 
Anmeldung und Auskunft unter 
Tel.: 08671 506623.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„BALU“, für die Eltern von krebskranken 
Kindern, trifft sich jeden letzten Mo. 
im Monat um 20:00 Uhr im Ristonante 
La Dolce Vita, Neuöttinger Str. 68b in 
Altötting. Information und Auskunft 
unter Tel.: 08671 506621.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Frauen nach Krebs“, trifft sich jeden 
2. Di. im Monat um 14:00 Uhr im Haus 
der Sozialen Dienste des BRK Altötting, 
Mühldorfer Str. 16c, in Altötting. Infor-
mation und Auskunft unter Tel.: 08671 
506621.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Stomaträger und ihre Angehörigen“, 
trifft sich alle 2 Monate am 2. Mo. 
im Monat um 14:00 Uhr, im Haus der 
Sozialen Dienste des BRK Altötting, 
Mühldorfer Str. 16c, in Altötting.  
Information und Auskunft unter  
Tel.: 08671 506621.

BRK Altötting: Der Gesprächskreis 
„Krebserkrankte und ihre Angehörigen“, 
trifft sich jeden 2. Di. im Monat um 
19:00 Uhr, in der Bürgerinsel in Burg-
hausen.

Gesprächsgruppe für Pflegende  
Angehörige und Angehörige von  
Demenzerkrankten:  
Treffen jeden ersten Mo. im Monat, 
unter fachlicher Leitung, um 18:30 Uhr 
im Haus der Sozialen Dienste des BRK, 
in der Mühldorfer Str.16c in Altötting. 
Teilnahme jederzeit möglich. Informa-
tion und Auskunft unter Tel.: 08671 
506623.

Ehe-, Familien- u. Lebensberatung

10.10.2018, 19:30 – 21:00 Uhr 
„Bei dir bin i dahoam!“ Wie Partner-
schaft zur Heimat wird, in der Liebe 
und Geborgenheit wachsen. Altötting, 
Kapellplatz 8, (Konferenzraum, 1.Stock) 
Referent: Toni Gschrei

13.10.2018, 9:00 – 17:00 Uhr 
Zeit zum Reden - Praktische Anregun-
gen für ein gelungenes Paargespräch, 
Altötting, Kapellplatz 8, (Konferenz-
raum, 1.Stock) Referenten: Margret und 
Andreas Döberl

26.10.2018, 14:00 – 17:00 Uhr 
Familienteam Auffrischungstreffen 
Altötting, Ein Kurs für Mütter und Väter 
mit Kindern vom Kindergartenalter bis 
in die Pubertät, Altötting, Kapellplatz 8 
(Dekanatshaus), Referenten: Ingrid und 
Rainer Weißl

Hl. Bruder Konrad

Termine zum 200. Geburtsjahr des  
Hl. Bruder Konrad von Parzham 2018 in 
Altötting

Filmvorführung „Bruder Konrad“ im 
Altöttinger Marienwerk, Kapellplatz 
18, werktags täglich 14:00 Uhr (ganz-
jährig) - Samstag, So. und Feiertag, 
11:15 Uhr und 14:00 Uhr, 31.03. 
– 31.10.2018 und während des Christ-
kindlmarktes, ferner nach persönlicher 
Vereinbarung z. B. für Gruppen,  Dauer 
45 Minuten, Kontakt: Tel. 08671 6827; 
Email: info@altoettinger-marien-
werk.de

Hospiz-Café

donnerstags, 14:00–18:00 Uhr 
im Alten- und Pflegeheim St. Klara 
Herzog-Arnulf-Str. 10, 84503 Altötting

Beratung zur Patientenverfügung 
nach telefonischer Vereinbarung unter 
08671 884616.

Kath. Frauendbund St. Philippus u. Jakobus

13.10.2018 ab 18 Uhr 
Teilnahme am Pfälzer Weinfest 
im Begegnungszentrum
16.10.2018, 18.30 Uhr 
Tips und Tricks fürs Backen zu Hause, 
Hofcafe Unterneukirchen 
Anmeldung bei Bäckerei Beer Tel. 5470
18.10.2018, 19.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung im 
Begegnungszentrum
jeden Mi. um 8 Uhr  
Frauengottesdienst in der 
Stiftspfarrkirche
jeden dritten Fr. im Monat  
trifft sich der Handarbeitskreis 
um 19.30 Uhr im Clubraum des 
Begegnungszentrum

KAB

13.10.2018, ab 18:00 Uhr 
Traditionelles Weinfest des KAB-Orts-
verbandes mit Pfälzer Spezialitäten  
(z. B. Spießbraten) und Weinen im  
Begegnungszentrum

04.11.2018, 8:30 Uhr 
Gedenkgottesdienst des KAB-Ortsver-
bandes für die verstorbenen Mitglieder 
in der Stiftspfarrkirche (Pfarrgottes-
dienst)

KEB

13.10.2018, 9:00 Uhr      
Dekanatshaus, Kapellplatz 8, Zeit zum 
Reden, Praktische Anregungen für ein 

gelungenes Paargespräch, Referenten: 
Margret und Andreas

13.10.2018, 9:30 Uhr      
Max-Keller-Berufsfachschule für Musik, 
Kapellplatz 36, Projekttag für Kirchen-
musiker und ChorsängerInnen,  
Referent: Manfred Grimme

15.10.2018, 8:00 Uhr       
Ruperti-Werkstatt am Bahnhof, Os-
kar-von-Miller-Str. 1, „Ein Montag-
vormittag für mich“, Ein Angebot für 
Menschen mit Behinderung, Referentin: 
Sabine Beck

15.10.2018, 14:00 Uhr, 17.00 Uhr 
St. Konrad Kirche, Bruder-Konrad-Platz 
5, „Bruder Konrad - Einer von uns“,  
Kirchenführung

16.10.2018, 9:00 Uhr 
Kreszentiaheimstr. 61, Caritas Schwan-
gerenberatungsstelle, Fit fürs Kind, 
Elternkurs für Schwangere und Partner 
und für Eltern mit Babys bis 6 Monate, 
Referentinnen: Stephanie Laubenbacher 
und Daniela Rodrigues d. Santos

16.10.2018, 18:00 Uhr 
Malteser Hilfsdienst e.V., Bahnhofstr. 
39, Erste Hilfe für Säuglings- und Kin-
dernotfälle, Referent: Axel Reichhardt

16.10.2018, 19:30 Uhr 
Stadtgalerie, Papst-Benedikt-Platz 3, 
„Café Sokrates“, Ein (lebens-) philoso-
phischer Gesprächskreis, Referent: Otto 
Hopfensperger

16.10.2018, 19:30 Uhr   
Aula der Maria Ward  Schulen, Oh mein 
Gott!, 5 Weltreligionen in 5 Monaten: 
ein Selbstversuch 
Referent: Christian Schwab

23.10.2018, 19:30 Uhr   
Max-Keller-Berufsfachschule für  
Musik, Kapellplatz 36, „Offenes Singen“ 
- musikalisch gestaltet vom Volks-
musikseminar der Max-Keller-Schule, 
Musikwerkstatt, Referentin: Adelgunde 
Oberhauser

24.10.2018, 9:00 Uhr   
Mehrgenerationenhaus, Hillmannstr. 20, 
Der erste Brei – selbstgemacht, Refe-
rentin: Tanja Liebl-Gschwind

25.10.2018, 14:30 Uhr             
Pfarrsaal St. Josef, Ostpreußenstr. 2, 
Alltagsgeschichten zum Schmunzeln 
und Staunen, Vortrag und Gespräch, 
Referent: Josef Strasser

25.10.2018, 18:30 Uhr             
Alten- und Pflegeheim St. Klara,  

Herzog-Arnulf-Str. 10, Erbrecht, Vortrag 
mit Gespräch 
Referentin: Barbara Strehle

25.10.2018, 19:00 Uhr             
Caritas Schwangerenberatung, Kres-
zentiaheimstr. 61, Elterngeldvortrag für 
(werdende) Mamas und Papas, Referen-
tin: Susanne Oberbauer

27.10.018, 19:00 Uhr    
Kulturcafe „Nea Zoi“, Sickenbachstr. 6, 
Rax dein Hax, Inklusionstanzworkshop 
für Menschen mit  Behinderung, Refe-
rentin: Maria Hackinger

05.11.2018, 19:30 Uhr  
Altötting, Dekanatshaus, Kapellplatz 8, 
„Café Sokrates“, Ein (lebens-) philoso-
phischer Gesprächskreis, Referent:  
Otto Hopfensperger

Kolping

13.10.2018, 7:00 Uhr  
Fahrt mit PKW zur Bayer. Landesaus-
stellung „Mythos Bayern“ im Kloster 
Ettal mit Führung. Anmeldung bei Anni 
Thalhammer Tel. 880837

23.10.2018, 19:00 Uhr 
BGZ Vorstellung von Diakon Thomas 
Zauner als neuen Präses

07.11.2018, 20:00 Uhr 
Kegeln beim Spirkl in Kastl

09.11.-11.11.2018 
Relig. Männerwochende zum Thema 
Dankbarkeit im Kloster Neustift bei  
Ortenburg. 
Anmeldung Tel. 0851 3937361.

Marienwerk

10.11.2018, 17:00 Uhr:  
ALTÖTTINGER KAPELLSINGKNABEN 
UND MÄDCHENKANTOREI 
Gottesdienstgestaltung zur Pilgerleiter-
tagung, Kirche St. Konrad, Altötting

GNADENKAPELLE 
Hl. Messe für die Mitglieder  
(lebende wie verstorbene)  
des Altöttinger Marienwerks:  
08.11.2018, 9:00 Uhr,  
zum Monatsanfang

DIORAMENSCHAU ALTÖTTING 
500 Jahre Geschichte des Wallfahrtsor-
tes - Ausstellung geöffnet  
von Mo. bis Fr.  
8:00 Uhr – 12:00 Uhr,  
Mo. bis Do.  
13:00 Uhr – 17:00 Uhr 
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Bis Ende Oktober:  
Samstag, So. und Feiertage  
von 10:00 Uhr – 15:00 Uhr

FILMSAAL – Filmprogramm 2018 
10:30 Uhr und 13:15 Uhr:  
Historischer Marienfilm  
(nach Wahl: s/w 1950 über das  
Erste Marienwunder als prämierter 
Heimatschatz Bayerns oder farbig 1977 
über das Zweite Marienwunder)

11:15 Uhr und 14:00 Uhr:  
Das Leben des Hl. Br. Konrad

KREUZWEGANLAGE  
an der Rückseite der Stiftspfarrkirche 
Täglich geöffnet bis Ende Oktober  
von 8:00 Uhr – 18:00 Uhr

Max-Keller-Schule

13.10.2018, 9:30 – 18:00 Uhr 
Projekttag für Kirchenmusiker und 
Chorsänger, Max-Keller-Schule

17:00 Uhr 
Abendmesse in St. Josef

16.10.2018, 19:30 Uhr 
Dienstagskonzert mit Andrei Gorbat-
schow (Balalaika) und Lothar Freund 
(Klavier), Aula der Max-Keller-Schule

18.10.2018, 19:00 Uhr 
Abendmesse mit dem Schulchor in der 
Stiftskirche

23.10.2018, 19:30 Uhr 
Offenes Singen mit Adelgunde Ober-
hauser und dem Volksmusikseminar, 
Aula der Max-Keller-Schule

24.10.2018, 19:00 Uhr 
Vortragsabend. Schüler musizieren - 
Aula der Max-Keller-Schule

Pfarrei St. Josef

13.10.2018, 17:00 Uhr 
Gottesdienst Projekttag der  
Max-Keller-Schule für Kirchenmusik 
und Chorsänger

28.10.2018, 10:45 Uhr  
Kinderwortgottesdienst

31.10.2018, 19:00 Uhr 
Vorabendgottesdienst zu Allerheiligen

01.11.2018, 9:30 Uhr  
Gottesdienst zu Allerheiligen 
14:00 Uhr, Parkfriedhof 
Wortgottesdienst mit anschließender 
Gräbersegnung

02.11.2018, 19:00 Uhr 
Requiem für alle verstorbenen Pfarr-
mitglieder des vergangenen Jahres

Pfarrei Mariä Heimsuchung

28.10.2018, 9:30 Uhr 
Weltmissionssonntag mit Verkauf von 
Waren aus dem Weltladen.

28.10.2018, 16:00 Uhr 
Konzert in der Pfarrkirche von Unter-
holzhausen mit Marienliedern und der 
Deutschen Bauernmesse von Annette 
Thoma, gesungen vom Unterholzhauser 
Kirchenchor, Männerdreigesang und 
dem Maria-Ward-Chor (Leitung: D. A. 
Lindner und A. Jetz). Der Eintritt ist frei, 
Spenden für die Pfarrei sind erwünscht.

Sportschützen St. Georg Altötting

Sa. 13.-20.10.2018 
Stadtmeisterschaft/Bürgerschießen, 
Graming
So. 21.10.2018 
Preisverteilung Stadtmeisterschaft,  
Graming, voraussichtlich 17:00 Uhr
Di. 23.10.2018 
Jugendtraining, 18:30-20:00 Uhr 
Gaukönigschießen LG
Fr. 26.10.2018 
3. Schießabend 
Gaukönigschießen LG
Fr. 02.11.2018 
4. Schießabend
Di. 06.11.2018 
Jugendtraining, 18:30-20:00 Uhr
Fr. 09.11.2018 
5. Schießabend

Senioren St. Josef

18.10.2018, 14:30 Uhr 
Erstellen des Jahresprogramms für 
2019

25.10.2018, 14:30 Uhr 
„Alltagsgeschichten zum Schmunzeln 
und Staunen“ mit Josef Strasser aus 
Simbach

08.11.2018, 14:30 Uhr 
„Vom Zauber der Gewürze“ mit Christi-
ne Ebner aus Reischach

Treffen der Ehrenjubilare

Die Ehejubilare unseres katholischen 
Pfarrverbandes werden am 10. Novem-
ber 2018 im Begegnungszentrum an 
der Holzhauser Str. 25 von 13:30 bis ca. 
18:00 Uhr geehrt. Ehepaare, die seit 20, 
25, 30, 35, 40, 45, 50 und mehr Jahren 
verheiratet sind, erleben einen feierli-
chen Nachmittag mit Wortgottesdienst, 
Segnung der Paare, Sektempfang sowie 
gemütlichem Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen mit musikalischer Um-
rahmung. Anmeldung im katholischen 
Pfarrbüro, Kapellplatz 4 A, Tel. 6262. 
Bitte ein Hochzeitsfoto abgeben!

VdK-Stammtisch

Freitag, 02.11.2018, 17:00 Uhr 
Stammtisch 
Andechser im Schex, Kapuzinerstr. 7

Im Dezember findet kein Stammtisch 
statt, über eine zahlreiche Beteiligung 
freuen wir uns.

vhs

Information und Anmeldung bei der 
Volkshochschule, Tel. 08671 12077
www.vhs-altoetting.de
13.10.2018, 08:30-16:30 Uhr 
Motorradtechnik - verständlich auf-
bereitet
13.10.2018, 09:00-16:00 Uhr 
Kundenorientierte Kommunikation am 
Telefon
13.10.2018, 10:00-12:30 Uhr 
Befreie Dich jetzt selbst!
13.10.2018, 10:00-17:00 Uhr 
Resilienz - Die Fähigkeit zu innerer 
Stärke

13.10.2018, 10:00-15:00 Uhr 
Tog Chöd (tibetische Bewegungslehre, 
Schwerttechnik) - Vorstellung und 
Praxis
13.10.2018, 14:00-18:00 Uhr 
Werde Visagistin für Dein eigenes Ge-
sicht - Schminkkurs
13.10.2018, 17:00-14:00 Uhr 
2 Tage 
Horse Riding Camp - English, Reiten, 
Camp & Fun
14.10.2018, 10:00-16:00 Uhr 
Eseltrekking für Singles und Einzel-
personen - Wandern mit Eseln im 
Chiemgau
15.10.2018, 14:30-16:45 Uhr 
4 Nachmittage, Mo/Mi 
Für Senioren: Souverän und sicher ins 
Internet - inkl. Windows-10-Basics
16.10.2018, 18:00-21:00 Uhr 
Geld verdienen an der Börse - Aktien-
anlage für den privaten Investor
16.10.2018, 19:00-21:00  
Hans Memling - große Porträts und 
Heiligenlegenden
17.10.2018, 18:30-21:30 Uhr 
Fotografieren mit dem Mobiltelefon
18.10.2018, 10:00-11:30 Uhr 
4 Vormittage 
Fit im Kopf - Da geht noch was! Kurs 
für Senioren ab 65 Jahre
18.10.2018, 18:00-19:00 Uhr 
4 Abende 
Discofox II
18.10.2018, 18:30-20:00 Uhr 
Vorsorgevollmachten, Patienten-
verfügungen...
18.10.2018, 18:30-21:30 Uhr 
Mein Android-Smartphone - ein mo-
biler PC
18.10.2018, 19:00-20:00 Uhr 
4 Abende 
Hochzeits-Tanzkurs
19.10.2018, 18:30-21:30 Uhr 
Apple Grundlagen
20.10.2018, 09:00-16:00 Uhr 
Zertifikat Deutsch B1 (Test)

20.10.2018, 09:00-16:00 Uhr 
Powerpoint 2013 - Crashkurs
20.10.2018, 10:00-14:00 Uhr 
Fit im Kopf - Da geht noch was!
20.10.2018, 13:00-18:00 Uhr 
Sehen lernen und Zeichnen
20.10.2018, 14:00-17:00 Uhr 
3 Treffen 
Spanisch für den Urlaub
20.10.2018, 17:00 Uhr –  
21.10.2018, 14:00 Uhr 
Horse Riding Camp - English, Reiten, 
Camp & Fun
22.10.2018, 16:30-17:30 Uhr 
5 Nachm. 
Core-Training - das neue Workout
22.10.2018, 18:30-21:30 Uhr 
2 Abende, Mo/Mi 
Mit Excel 2013 rationell arbeiten
22.10.2018, 19:00-21:00 Uhr 
Werte und Erziehungsziele im Wandel 
der Zeit
23.10.2018, 18:00-21:00 Uhr 
Geld verdienen an der Börse - Aufbau-
seminar A

23.10.2018, 18:00-22:00 Uhr 
Naturkosmetik - ein Erlebnis der Sinne

23.10.2018, 18:30-21:30 Uhr 
4 Abende Di/Do 
Windows 10 kompakt

24.10.2018, 19:00-22:00 Uhr 
3 Abende 
Individuelle Keramik (Töpfern)

25.10.2018, 16:00-17:00 Uhr 
5 Abende 
Fitness-Yoga - Ankommen in Körper, 
Atem und Geist

25.10.2018, 18:00-21:00 Uhr 
Pralinen - einfach selbst gemacht
25.10.2018, 19:15 - 20:30 Uhr 
5 Abende 
Core und Faszientraining - das effektive 
Ganzkörper-Workout

27.10.2018, 09:00-16:30 Uhr 
Kalligraphie - die Kunst des schönen 
Schreibens
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27.10.2018, 10:00-18:00 Uhr 
Naturheilkunde und ganzheitliche 
Frühförderung für Kinder
27.10.2018, 10:00-16:00 Uhr 
Männertag mit Pferden
27.10.2018, 10:00-13:00 Uhr 
Zentangle® - Strich für Strich zum klei-
nen Künstler! (für Kinder ab 8 Jahren)

27.10.2018, 10:00-11:30 Uhr 
Lu Jong - tibetische Bewegungslehre 
(Vorstellung und Praxis)

27.10.2018, 13:00-17:00 Uhr 
Glasblasen - Schnupperkurs

27.10.2018, 13:30-17:30 Uhr 
Glasfusing - Glasverschmelzung -  
Glasdesign (Workshop)

27.10.2018, 14:00-18:00 Uhr 
Werde Visagistin für Dein eigenes  
Gesicht - Schminkkurs

28.10.2018, 13:00-17:00 Uhr 
Perlenwickeln - Schnupperkurs

29.10.2018, 10:00-13:00 Uhr 
3 Tage 
3-Tages-Ferienreitkurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene

30.10.2018, 14:00-17:00 Uhr 
Halloweenritt - Auf geht´s in den  
Gruselwald

30.10.2018, 19:00-21:00 Uhr 
Andrea Palladio - Weltberühmte Villen 
und der „Palladianische Klassizismus“

02.11.2018, 15:00-18:00 Uhr 
Der Ich-kann-Schule-Nachmittag mit 
praktischen Lösungsbeispielen

02.11.2018, 18:30-22:00 Uhr 
Autosuggestion: Die Heilkraft des 
Geistes

03.11.2018, 09:00-16:00 Uhr 
Word 2013 - Crashkurs

03.11.2018, 10:00-17:00 Uhr 
Die Dorn-Methode: Sanfte Selbsthilfe 
für den Rücken

03.11.2018, 10:00-12:30 Uhr 
4 Samstage 
Abenteuer Pflegepony (3,5 - 15 Jahre) - 
Dein Traum wird wahr...

03.11.2018, 17:00 Uhr -  
04.11.2018, 14:00 Uhr 
Horse Riding Camp - English, Reiten, 
Camp & Fun

04.11.2018, 10:00-17:00 Uhr 
Die Breuß-Massage - eine Wohltat 
nicht nur für den Rücken

04.11.2018, 13:00-16:00 Uhr 
4 Nachm. 
Shettyführerschein (ab 4 Jahre)

05.11.2018, 08:30-12:30 Uhr 
140 Vormittage 
Deutsch - Integrationskurs am Vor-
mittag

05.11.2018, 14:30-16:30 Uhr 
2 Nachm., Mo/Mi 
Schritt für Schritt zum Fotobuch

05.11.2018, 18:00-19:00 Uhr 
4 Abende 
Bachata - Salsa New York Style -  
Merengue (Grundkurs)

05.11.2018, 18:30-21:30 Uhr 
3 Abende, Mo/Mi 
Webseiten einfach und professionell 
erstellen mit Jimdo

05.11.2018, 18:30-21:30 Uhr 
2 Abende 
Gewinnermittlung für kleine Gewerbe-
betriebe

05.11.2018, 19:00-21:00 Uhr 
4 Abende 
„Starke Eltern - Starke Kinder“ (Basis-
kurs für Eltern mit Kindern von 0

05.11.2018, 19:00-20:00 Uhr 
4 Abende 
Discofox (Grundkurs)

06.11.2018, 16:30-17:15 Uhr 
12 Nachm. 
Kinderschwimmkurs (ab 4 Jahre)

06.11.2018, 17:15 - 18:00 Uhr 
12 Nachm. 
Kinderschwimmkurs (ab 4 Jahre)

06.11.2018, 18:00-18:45 Uhr 
7 Abende 
Aqua-Fitness - Gesunde Bewegung im 
Wasser

06.11.2018, 18:30-20:00 Uhr 
6 Abende 
Lu Jong - tibetische Bewegungslehre 
(Vorstellung und Praxis)

06.11.2018, 19:00-19:45 Uhr 
7 Abende 
Aqua-Fitness - Gesunde Bewegung im 
Wasser

06.11.2018, 19:30-20:30 Uhr 
Klangabend

06.11.2018, 19:45 - 20:30 Uhr 
7 Abende 
Aqua-Fitness - Gesunde Bewegung im 
Wasser

07.11.2018, 15:00-15:45 Uhr 
12 Nachm. 
Kinderschwimmkurs (ab 4 Jahre)

07.11.2018, 15:45 - 16:30 Uhr 
12 Nachm. 
Kinderschwimmkurs (ab 4 Jahre)

07.11.2018, 18:30-21:30 Uhr 
Schwarz-Weiß-Fotografie und NIK 
Software

07.11.2018, 19:00-21:00 Uhr 
3 Abende 
Grundkurs Nähen II
07.11.2018, 19:00-21:00 Uhr 
Kiefer-Reset - für Ausgleich, Beruhi-
gung und Lösung im Kieferbereich
07.11.2018, 19:00-19:45 Uhr 
Aqua-Fitness für alle Badegäste
08.11.2018, 18:00-20:00 Uhr 
4 Abende 
Pferde machen Spaß - auch ohne 
Reiten
08.11.2018, 18:30-21:30 Uhr 
Windows 10 Grundlagen

08.11.2018, 19:00-21:00 Uhr 
5 Abende 
Die Fünf Tibeter

08.11.2018, 19:00-22:00 Uhr 
3 Abende 
Silberschmieden  
(Anfänger und Fortgeschrittene)
09.11.2018, 18:00-20:00 Uhr 
4 Abende 
Persönlichkeitsentwicklung mit dem 
Pferd - Pferde stärken Menschen
09.11.2018, 18:30-19:15 Uhr 
3 Abende 
Kreative Zöpfe - Flechtfrisuren einmal 
ganz anders

VSSG Altötting

12.10.2018, 18:00 Uhr 
Bogenschießen
14.10.2018 
Bezirkspokalfinale bei der VSSG

17.10.2018, 18:00 Uhr 
Jugend- und Bogentraining
19.10.2018, 19:30 Uhr 
Schießabend
19.10.2018, 18:00 Uhr 
Bogenschießen
24.10.2018, 18:00 Uhr 
Jugend- und Bogentraining
26.10.2018, 19:30 Uhr 
Schießabend
26.10.2018, 18:00 Uhr 
Bogenschießen
27.10.2018, 19:30 Uhr 
Weinfest bei der VSSG

28.10.2018, 14:00 Uhr 
Scharfschießen in Hohenwart
02.11.2018, 19:30 Uhr 
Schießabend
02.11.2018, 18:00 Uhr 
Bogenschießen
07.11.2018, 18:00 Uhr 
Jugend- und Bogentraining
07.11.2018, 19:30 Uhr 
Vorstandssitzung
09.11.2018, 18:00 Uhr 
Bogenschießen
09.11.2018, 19:30 Uhr 
Schießabend
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Fr.  12.10.2018 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 Altötting 
Sa.  13.10.2018 Markus-Apotheke 08679 / 4333 Burgkirchen 
  Schloss-Apotheke 08671 / 20686 Winhöring
So.  14.10.2018 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 Tüßling
Mo.  15.10.2018 Marien-Apotheke 08670 / 98880 Reischach
Di.  16.10.2018 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 Altötting
Mi.  17.10.2018 Engel-Apotheke 08671 / 6727 Altötting
Do.  18.10.2018 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 Burgkirchen
  Hofmark-Apotheke 08671 / 882380 Winhöring
Fr.  19.10.2018 Marien-Apotheke 08671 / 2246 Neuötting
Sa.  20.10.2018 Bären-Apotheke 08679 / 81275 Burgkirchen
  Viktoria-Apotheke 08631 / 91262 Töging
So.  21.10.2018 Michaeli-Apotheke 08671 / 4360 Altötting
Mo.  22.10.2018 Inntal-Apotheke 08631 / 91137 Töging
  Johannes-Apotheke 08679 / 4748 Emmerting
Di.  23.10.2018 easyApotheke 08671 / 8843880 Neuötting
Mi.  24.10.2018 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 Altötting
Do.  25.10.2018 Markus-Apotheke 08679 / 4333 Burgkirchen
  Schloss-Apotheke 08671 / 20686 Winhöring
Fr.  26.10.2018 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 Tüßling
Sa.  27.10.2018 Marien-Apotheke 08670 / 98880 Reischach
So.  28.10.2018 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 Altötting
Mo.  29.10.2018 Engel-Apotheke 08671 / 6727 Altötting
Di.  30.10.2018 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 Burgkirchen
  Hofmark-Apotheke 08671 / 882380 Winhöring
Mi.  31.10.2018 Marien-Apotheke 08671 / 2246 Neuötting
Do.  01.11.2018 Bären-Apotheke 08679 / 81275 Burgkirchen
  Viktoria-Apotheke 08631 / 91262 Töging
Fr.  02.11.2018 Michaeli-Apotheke 08671 / 4360 Altötting
Sa.  03.11.2018 Inntal-Apotheke 08631 / 91137 Töging
  Johannes-Apotheke 08679 / 4748 Emmerting
So.  04.11.2018 Hofmark-Apotheke 08671 / 882380 Winhöring
Mo.  05.11.2018 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 Altötting
Di.  06.11.2018 Markus-Apotheke 08679 / 4333 Burgkirchen
  Schloss-Apotheke 08671 / 20686 Winhöring
Mi.  07.11.2018 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 Tüßling
Do.  08.11.2018 Marien-Apotheke 08670 / 98880 Reischach
Fr.  09.11.2018 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 Altötting

Die getöpferten Kunstwerke der  
Ferienpasskinder können in der 
Stadtbücherei abgeholt werden
Die Ferienpassteilnehmer, die am Töpferkurs von Geli Hofauer 
teilgenommen haben, können ihre Sachen in der Stadtbücherei, 
Kapuzinerstr. 19, abholen. Um zeitnahe Abholung wird gebeten. 
ÖFFNUNGSZEITEN STADTBÜCHEREI: Di.+ Mi. + Fr. 13:00 – 17:00 
Uhr + Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr + Samstag 9:00 – 12:00 Uhr. 
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Bürgerfragestunde
Am Mi., 24. Oktober 2018, findet im Rahmen der Stadtratssit-
zung um 18:00 Uhr eine Bürgerfragestunde statt. Die Bevölke-
rung ist dazu herzlich eingeladen.

Anzeige

Öffnungszeiten der städtischen 
Friedhöfe
Um den Angehörigen der Verstorbenen zu Allerheiligen auch in den 
Abendstunden die Möglichkeit des Grabbesuches zu bieten, bleiben 
die städtischen Friedhöfe von Donnerstag, 1. November, 7:00 Uhr 
(Allerheiligen) bis einschließlich Freitag, 2. November (Allerseelen) 
um 20:00 Uhr, durchgehend geöffnet. In der Zeit von Samstag, 
3. November 2018 bis Donnerstag, 28. Februar 2019 werden die 
städtischen Friedhöfe abends bereits um 17:00 Uhr geschlossen.

Lebendiger Adventskalender in  
unserer Heimatstadt
Auch heuer möchte die Kolpingfamilie in Zusammenarbeit mit 
dem Pfarrgemeinderat St. Philippus und Jakobus wieder einen 
lebendigen Adventskalender organisieren. Dazu bitten wir Sie 
um Ihre Mithilfe!

Hier eine kurze Beschreibung der Idee:

In einer Gemeinde, einem Stadtteil, einem Wohngebiet tref-
fen sich Menschen an den Abenden vom 1. bis 23. Dezember 
2018. Weder Kirchenmitgliedschaft noch andere soziale Bezie-
hungen spielen bei der Teilnahme als Gastgeber oder Besucher 
eine Rolle. Die Treffpunkte sind vor Fenstern oder Türen der je-
weiligen Gastgeber (nicht nur Privathäuser). 

Das „Fenster“ ist gestaltet und Datumszahl, Lichter, Bilder und 
andere Elemente sind zu sehen. Die Gastgeber leiten dann durch 
eine kleine Feier von max. 20 Minuten. Die Inhalte dieser Fei-
er sind frei gestaltbar. In der Regel gehören adventliche Lieder, 
Geschichten oder besinnliche Texte und ein Gebet dazu. Im An-
schluss daran können (müssen aber nicht) Gebäck, warme Ge-
tränke oder ähnliches angeboten werden. Interessenten melden 
sich bitte schnellstmöglich beim Pfarrbüro St. Philippus u. Jako-
bus, Tel. 6262.

Advent und Weihnachten in  
Altötting
Die schönste Zeit im Herzen Bayerns
„Alle Jahre wieder“ – der Altöttinger Christkindlmarkt 
24. November - 16. Dezember 2018, Eintritt frei
Auch heuer lädt Altötting wieder zum traditionellen Christkindl-
markt, in bewährter Weise organisiert vom Altöttinger Wirtschafts-
verband ein. Der festlich geschmückte Mittelpunkt Altöttings wird 
dann wieder zum Treffpunkt für Familie, Freunde und Kollegen. Die 
Aussteller von kunstvoll gefertigten Handwerksprodukten bieten Ih-
nen, nebst einer Tasse Glühwein und einem duftendem Zimtstern, die 
Möglichkeit zu Weihnachtseinkäufen. Für die besinnliche Stimmung 
sorgen Bläser-Ensembles und Chöre auf der Marktbühne, sowie der 
tägliche Besuch des Heiligen Nikolaus um 17.00 Uhr.

Adventliche Klänge in der Wallfahrtsstadt - Altöttinger Adventsingen 
02./ 05./ 08./ 12./ 15. Dezember 2018, 19:00 Uhr
Das Altöttinger Adventsingen mit besinnlichen Musikwerken im al-
penländischen Stil kann bereits auf eine mehr als 50-jährige Tradi-
tion zurückblicken. In der prächtig geschmückten Basilika St. Anna 
begrüßen Sie neben dem Gastgeber der Liedertafel Altötting bekann-
te Vokal- und Instrumentalgruppen aus Altötting, Salzburg und dem 
bayerischen Oberland. 

WEITERE ADVENTSKONZERTE

Zahlreiche hochkarätige Adventskonzerte örtlicher Ensembles und 
international bekannter Gäste, unter ihnen Oswald Sattler (03./ 
04.12.) und Senta Berger (16.12.), verkürzen sicher auch Ihnen das 
Warten auf den Heiligen Abend. Alle Termine unter www.altoetting.de 

THEMENFÜHRUNG „ADVENTSZAUBER IM HERZEN BAYERNS“

Bei einem Rundgang mit Glühwein über den Christkindlmarkt er-
fährt die Gruppe Wissenswertes rund um die Stadtgeschichte und 
die Adventstraditionen. Weitere Erklärungen führen in die histori-
schen Kirchen auf dem Kapellplatz. Immer samstags um 14:00 Uhr 
und sonntags um14:30 Uhr während des Christkindlmarktes. Preis: je 
8.- Euro pro Person inkl. einer Tasse Glühwein, Dauer: 60 Minuten. 
Treffpunkt ist ohne Anmeldung vor dem Rathaus Altötting.

Weitere Informationen: 
www.altoetting.de  
touristinfo@altoetting.de 
Telefon: 08671 5062-19

Foto: Heiner Heine
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Einladung zur Senioren-
fahrt
Die alljährliche Seniorenfahrt der Kreisstadt 
Altötting findet heuer am 29. Oktober 2018 
statt. Die Abfahrt erfolgt um 13:00 Uhr am 
Dultplatz. Auch in diesem Jahr haben wir wie-
der ein interessantes und informatives Pro-
gramm für unsere Seniorenfahrt zusammenge-
stellt. Die Fahrt führt uns zur neu renovierten 
Bruder-Konrad-Kirche, wo uns Bruder Georg 
Greimel die Neuerungen erläutert. Danach 
besuchen wir den ebenfalls neu renovierten 
Altöttinger Bahnhof. Abschließend lädt die 
Kreisstadt Altötting zu Kaffee und Kuchen in 
das AWO-Mehrgenerationenhaus an der Hill-
mannstraße ein. Bitte informieren Sie Ihre Se-
niorinnen und Senioren über diese Fahrt und 
teilen Sie bis spätestens 19. 0ktober 2018 
telefonisch die Teilnehmerzahl (Tel. 5062-35) 
mit.

Geld verdienen an der Börse AKTIENANLAGE FÜR DEN PRIVATEN INVESTOR

Altötting. Viele Anleger kaufen Aktien und Fonds, weil sie irgendwelchen Ratschlägen 
folgen. Ohne ein solides Grundwissen über Börsengeschäfte ist das aber nicht zu empfeh-
len. Vielmehr ist es vorteilhaft, sich mit dem Einmaleins der Aktienanlage gründlich ver-
traut zu machen. So kann eigenverantwortlich geplant und gehandelt werden. Eine Mög-
lichkeit, sich aus erster Hand über Aktienanlage zu informieren, bietet das Abendseminar 
„Geld verdienen an der Börse - Aktienanlage für den privaten Investor“, das am Dienstag, 
16.10.2018, von 18.00 bis 21.00 Uhr im vhs-Zentrum stattfindet. Anmeldungen hierzu 
nimmt die Volkshochschule unter Tel. 08671 - 12077 entgegen.  Das Seminar zeigt auf, 

wie ein privates Aktiendepot bestückt sein muss, um Gewinne zu erzielen und Verluste zu vermeiden. Die 
Themen Länder- und Branchenmischung werden ebenso angesprochen wie das Chance-Risiko-Verhältnis 
unterschiedlicher Märkte und Aktien. Das leicht verständliche Seminar ist speziell auf die Bedürfnisse der 
Aktienanfänger zugeschnitten. Im Vordergrund stehen die Vermittlung praktisch umsetzbaren Wissens 
und das Arbeiten mit Beispielen. Die Teilnehmer können dazu ein umfangreiches Skript beim Dozenten 
erwerben. Der Dozent, Johann Kreilinger aus Waldkraiburg, ist Gründer und Vorstand des aus Funk und 
Fernsehen bekannten Aktienclubs CRESCENDO e.V. (www.crescendo-ev.de).

Anzeige

Anzeige
Anzeige

www.spkam.de

Sparkasse
Altötting-Mühldorf

s

MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT.

Weltsparwoche
vom 29.10. bis 02.11.2018

• Entleeren von Spardosen während  

unserer Öffnungszeiten

• Kinder und Jugendliche erwartet  

ein kleines Geschenk

• Gewinnspiele für Kinder und Erwachsene

Weltspartag
verbindet.
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Anzeige

Wir helfen Ihnen weiter

Die TrauerHilfe DENK ist mit über 100 Geschäftsstellen in 
Bayern eines der größten Bestattungsunternehmen. 
Ihre Anliegen und Wünsche setzen wir gerne 
respektvoll und serviceorientiert mit der nötigen 
fachlichen Kompetenz um.

Für Sie erreichbar unter 

08671 / 988 70

Altötting    |    Neuötting    |    www.trauerhilfe-denk.de
17073

Anzeige

Anzeige
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Aufruf zum Volkstrauertag 2018 
für die Kreisstadt Altötting
Das Deutsche Volk gedenkt am Volkstrauertag aller Opfer, die in 
den vergangenen Weltkriegen ihr Leben hingeben mussten.

Die Stadt Altötting bittet ihre Einwohner, dazu beizutragen, dass 
der Volkstrauertag mit Würde abgehalten werden kann.

Die Gedenkfeierlichkeiten finden schon am Vorabend des Volks-
trauertages, also am Samstag, 17.11.2018 statt.

Die Vereine, Vereinigungen und Verbände ziehen mit ihren Fah-
nen am Samstag um 17.50 Uhr vom Landratsamt zur Stiftspfarr-
kirche und nach dem Gottesdienst in einem Fackelzug über den 
Kapellplatz zum Kriegerdenkmal. Alle Vereine, Vereinigungen 
und Verbände werden ersucht, an der Feier am Kriegerdenkmal 
teilzunehmen.

Die gesamte Bevölkerung der Stadt wird gebeten, durch ihre Teil-
nahme zu zeigen, dass unsere Angehörigen, die ihr Leben lassen 
mussten, nicht vergessen sind. Die Hausbesitzer werden gebeten, 
Fahnen auf Halbmast zu setzen oder mit Trauerflor zu versehen.

ZEITABLAUF:
Samstag, 17.11.2018

17.45 Uhr  Aufstellung vor dem Landratsamt zum Kirchenzug

17.50 Uhr  Kirchenzug

18.00 Uhr   Gedenkgottesdienst in der Stiftspfarrkirche, an-
schließend Libera und Fackelzug über den Kapell-
platz zum Kriegerdenkmal, Musikbegleitung durch 
Trommler des Spielmannszuges Neuötting, am 
Kriegerdenkmal Choral der Musikkapelle Altötting, 
Kranzniederlegung erfolgt durch Ersten Bürger-
meister Herbert Hofauer

Das Lied vom „Guten Kameraden“ und der Abmarsch des Zuges 
zum Gasthof Weissbräustuben, Konvenzstr. 2a, beschließen 
die Feierlichkeiten.

Altötting, 14. September 2018

KREISSTADT ALTOTTING

Herbert Hofauer 
Erster Bürgermeister

Aufruf zum Volkstrauertag 2018 
für den Ortsteil Raitenhart
Das Deutsche Volk gedenkt am Volkstrauertag aller Opfer, die in 
den vergangenen Weltkriegen ihr Leben hingeben mussten.

Die Stadt Altötting bittet ihre Einwohner, dazu beizutragen, dass 
der Volkstrauertag mit Würde abgehalten werden kann.

Die Gedenkfeierlichkeiten finden am Tag des Volkstrauertages, 
also am Sonntag, 18.11.2018, statt.

Die gesamte Bevölkerung der Stadt wird gebeten, durch ihre Teil-
nahme zu zeigen, dass unsere Angehörigen, die ihr Leben lassen 
mussten, nicht vergessen sind. Die Hausbesitzer werden gebeten, 
Fahnen auf Halbmast zu setzen oder mit Trauerflor zu versehen.

ZEITABLAUF:
Sonntag, 18.11.2018

09.30 Uhr   Gedenkgottesdienst in der Kirche Mariä Heimsu-
chung, anschließend Libera am Kriegerdenkmal, 
Kranzniederlegung durch Ersten Bürgermeister 
Herbert Hofauer

Altötting, 14. September 2018

KREISSTADT ALTOTTING

Herbert Hofauer 
Erster Bürgermeister



Oktober 2018 Stadtblatt Altötting  Seite 31

Anzeige

Anzeige

Einladung zur Bürgerversamm-
lung der Kreisstadt Altötting
Im Vollzug des Art. 18 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern lade ich zur Bürgerversammlung der Kreisstadt Altöt-
ting 

am Donnerstag, 15. November 2018, um 19.30 Uhr, 
in den Saal der Gaststätte Weißbräu in Graming

zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten ein.

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung

2. Ausführungen des Ersten Bürgermeisters Herbert Hofauer

3.  Ausführungen von Herrn Landrat Erwin Schneider zu allge-
meinen Themen der Landkreispolitik

4. Ehrungen

5. Aussprache, Wünsche und Anträge der Bürgerversammlung

Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Altötting werden zum 
Besuch dieser Bürgerversammlung eingeladen. Das Wort kön-
nen grundsätzlich nur Gemeindebürger erhalten; Ausnahmen 
kann die Bürgerversammlung beschließen. Gemeindebürger 
der Stadt Altötting sind alle Gemeindeangehörigen, die das 
Recht zur Teilnahme an den Gemeindewahlen in Altötting 
haben. Falls ein Gebärdendolmetscher gewünscht wird, bitte 
rechtzeitig bei der Kreisstadt Altötting melden.

Beschlossene Empfehlungen der Bürgerversammlung werden 
innerhalb einer Frist von drei Monaten vom Stadtrat behan-
delt.

Altötting, 30.09.2018

STADT ALTÖTTING

Herbert Hofauer 
Erster Bürgermeister

Sommerferienleseclub
Der erste Sommerferienleseclub der Stadtbücherei Altötting ging 
nach einer gelungenen Abschlussfeier am 15. September zu Ende.

Über 40 Kinder hatten sich Anfang der Ferien beim kostenlosen Som-
merferienclub angemeldet und durften pro Besuch fünf Bücher in 
einem extra dafür ausgewiesenen Club-Buch-Bereich aussuchen und 
ausleihen, die sie dann daheim anhand einer vorgedruckten Bewer-
tungskarte beurteilen konnten. 

Über 250 solcher Karten wurden von den fleißigen Leseclub-Teilneh-
mern ausgefüllt und abgegeben. Diese Karten dienten dann bei der 
Abschlussfeier als Lose. Viele Kinder freuten sich über tolle Preise, die 
von Altöttinger Banken und Geschäften und der Kreisstadt Altötting 
gesponsert wurden. 

Umrahmt wurde die Verlosung vom Geschichtenerzähler Kurt Lehner 
und den Tänzerinnen der Tanzakademie Becker. Nach zwei Stunden 
Programm gingen die Kinder mit ihren Lese-Urkunden, Gewinnen 
und der Freude über die ganze Buch- und Leseaktion wieder nach 
Hause.

Foto: Stadtbücherei

ANZEIGEN- UND REDAKTIONSSCHLUSS 
FÜR DIE NOVEMBER-AUSGABE IST AM 
MITTWOCH, 24. OKTOBER 2018
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Eröffnung der Ausstellung:  
„Songs‘n‘Steel – Play it loud“ by Christian Pöllner
Am 27. September 2018 fand die gutbesuchte Vernissage zur Ausstellung „Songs´n´Steel – Play it loud“ by Christian Pöllner in der Stadtga-
lerie Altötting statt. Nach einer Video-Grußbotschaft von Moderatorin Ursula Heller (Bayerisches Fernsehen), die leider verhindert war, das 
Eröffnungsinterview zu führen, und einem Grußwort durch Ersten Bürgermeister Herbert Hofauer, wurde die Ausstellung mit einem Interview 
zwischen Herrn Schwarz, dem Redaktionsleiter des Alt-Neuöttinger Anzeigers und dem Künstler Christian Pöllner, feierlich eröffnet. Wir 
möchten uns auch sehr herzlich bei Franz und Phillipa Kinsky für die musikalische Umrahmung bedanken!

Zur Ausstellung

Viele verbinden ihre Jugendzeit mit besonderen Liedern. Lieder, die oftmals enge Begleiter waren und auch heute noch Erinnerungen we-
cken. „Ich habe versucht, die Botschaften meiner musikalischen Welt in Eisen oder Stahl zu übersetzen“, sagt der Altöttinger Kunstschmied 
Christian Pöllner. Sehr schöne, spannende und anregende Werke sind entstanden. Die Ausstellung „Songs’n‘Steel - Play it loud“ entführt die 
Besucher vom 28. September bis 28. Oktober 2018 in eine Welt, in der weiche Noten harten Stahl formen. 

Öffnungszeiten der Ausstellung, 28. September bis 28. Oktober 2018
Donnerstag/Freitag:  15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag:  13:00 – 16:00 Uhr 
Sonntag:  11:00 – 16:00 Uhr

Eintritt: Erwachsene 3.- Euro, Schüler, Studenten frei
Sonderöffnungen für Gruppen auf Anfrage.

Weitere Informationen im Wallfahrts- und Verkehrsbüro 
stadtgalerie@altoetting.de, Tel. 08671 506219

Rahmenprogramm zur Ausstellung:
„meet the artist“ 
Künstlergespräch mit Führung 
Jeden Freitag im Oktober 2018, 17:00 – 18:00 Uhr in der Stadtgalerie Altötting

Von links nach rechts: Ulrike Kirnich, Leiterin Stadtgalerie; Erwin Schwarz, Redaktionsleiter  
des Alt-Neuöttinger Anzeigers, Künstler Christian Pöllner;  

Erster Bürgermeister Herbert Hofauer, Phillipa und Franz Kinsky, Musiker.
Alle Fotos: Verkehrsbüro Altötting

Christian Pöllner wird von Redaktionsleiter Erwin Schwarz interviewt.

„Café Sokrates“ 
Ein (lebens-) philosophischer Gesprächskreis 
Schon die alten Griechen haben sich in verschiedenen Haus-
kreisen getroffen, um über die beste Art zu leben zu disku-
tieren, und wie man es anstellen muss, dass jeder Mensch 
sein persönliches Glück findet. Am Dienstag, den 16. Oktober, 
19:30 Uhr, ist das Café Sokrates zu Gast in der Stadtgalerie 
Altötting und macht das Thema der Ausstellung Songs’n’Steel 
zum Mittelpunkt der Gespräche.

Referent: Otto Hopfensperger; in Kooperation mit der KEB 
Rottal Inn-Salzach e.V.

„Plattenzimmer goes Stadtgalerie“ 
An zwei Freitagen im Oktober wird das Motto der Ausstellung 
„play it loud“ in die Tat umgesetzt in Kooperation zwischen 
Plattenzimmer e.V. und Stadtgalerie Altötting gibt es zwei 
kostenfreie Konzerte: 

Freitag, 19. Oktober, 19:30 Uhr 
Nikolaus Wolf 
„Er ist im Folk, im Britpop und generell in den 60er Jahren zu 
Hause, klingt mal so traurig wie Elliott Smith, mal so cool wie 
Liam Gallagher und mal so schön wie John Lennon.“

Freitag, 26. Oktober, 19:30 Uhr 
Jordan Prince 
„Der sympathische Wahl-Münchner aus New Orleans begeis-
tert durch seinen American Folk, mit dem er sich bereits in die 
Herzen der Musikredaktionen von Bayern 3 und der Süddeut-
schen Zeitung gespielt hat.“
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DAS „KRÄNZCHENKINO“
(ehem. Senioren-Film-Nachmittag)

Am Donnerstag,  
8. November 2018 

um 14.00 Uhr 
präsentiert das  

Kränzchenkino im  
Quadroscope  

Stadtkino  
Burghausen:

Tanz ins Leben: In der britischen Komödie erlebt Imelda Staunton 
als pedantische Oberschichtsdame ihren zweiten Frühling. Doch 
zuerst muss sie lernen, einfach loszulassen. Sandra Abbot (Imelda 
Staunton) führt ein scheinbar perfektes Leben: Ihr Mann Mike 
(John Sessions) wurde für seine Dienste als Polizeibeamter mit 
einem Adelstitel ausgezeichnet, das Paar ist seit 35 Jahren zu-
sammen und auf dem Höhepunkt seiner Karriere verabschiedet 
sich Mike nun in den wohlverdienten Ruhestand. Doch auf der 
Abschiedsparty macht Sandra eine Entdeckung, die alles verän-
dert: Mike hat sie jahrelang mit ihrer besten Freundin (Josie Law- 
rence) betrogen. Sandra ist erschüttert. Kurzentschlossen lässt 
sie alles zurück und kommt bei ihrer älteren Schwester Bif (Celia 
Imrie) unter. Eigentlich können sich die beiden überhaupt nicht 
leiden: Sandra der Snob, der immer auf den guten Schein achtet, 
Bif der wilde Freigeist, dem es vor allem um ein genussvolles Le-
ben geht. Wenn Sandra bei Bif unterkommen will, muss sie sich 
wohl oder übel anpassen. Beim Tanzkurs gelingt es ihr erstmals, 
einfach abzuschalten. Dort lernt sie auch Charlie (Timothy Spall) 
kennen, der Sandra einen neuen Weg weist.

Der Eintrittspreis liegt bei 2,50 Euro pro Person, danach Kuchen u. 
Kaffee für nur 2,50 Euro.

Freundlich unterstützt vom Landratsamt Altötting, Eva-Maria 
Unterstaller, Tel. 08671  502-236.

... für Senioren mit Pfiff!

Tanz ins leben 
(GB 2017, Laufzeit 108 Min.)

Ausstellung im Foyer des Rathauses der  
Kreisstadt Altötting

vom 9. bis 30. November 2018

Gudrun und Erich Rothmaier 
„Schöne Bilder liebevoll verschachtelt“

Über Ihr Kommen freuen wir uns!

Mein verstorbener Mann, der Friseurmeister Erich Rothmaier, 
hatte das Malen zu seinem Hobby gemacht. Auch ich bin gerne 
kreativ tätig und arbeite und gestalte mit Papier, teils in Origa-
mi-Technik. Mit der Ausstellung möchte ich an Erich erinnern 
und auch mein Hobby der Öffentlichkeit vorstellen.
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Altöttinger Gries
Der Altöttinger Gries, eine ursprünglich eiszeitliche Abflussmulde,  
durch das der Mörnbach, meist als spärliche Wasserader das von 
Gras und Wasserpflanzen durchwachsene Kiesgeröll durchfließt, wird 
heute gesäumt von Bäumen und Sträuchern in einer Auwaldstruktur. 

Dieses innerstädtische Erholungsgebiet, seit 1970 Landschafts-
schutzgebiet, verbindet die beiden Städte Altötting und Neuötting 
miteinander. Zur Zeit entsteht hier entlang eines 1,4 km langen 
Rundwegs ein Naturerlebnispfad. Der bekannte Heimatforscher Max 
Moesmang verglich 1903 diese zwischen 1880 und 1885 geschaffe-
ne Landschaft gar mit dem Englischen Garten in München. Der seit 
alters her bekannte Name „Gries“ leitet sich von dem mittelhoch-
deutschen Wort „ grie3“/“ grez“ her, was so viel wie Sand, Sandkorn 
oder Kies bedeutet. Denn die Landschaft hier präsentierte sich vor 
etwa 150 Jahren etwas anders als heute – sie glich einer öden, kar-
gen Landschaft, einer Wüstenei. 

Von Oktober 1880 bis August 1885 wurde die 1 km lange Anlage 
durch den Altöttinger Verschönerungsverein erstellt (Fertigstellung 
im August 1885). Insgesamt wurden 552 Bäume und 100 Sträucher 
gepflanzt. Die Barauslagen betrugen damals 1885 Mark. Unentgelt-
liche Fuhren wurden im Wert von 500 Mark geleistet. Ungünstige 

Bodenverhältnisse, Überschwemmung und besonders Vandalismus, 
welcher 250 Sträucher und Bäume mutwillig zerstörte, erschwerten 
das Unternehmen. Ein großer Sponsor dieser Initiative war der Mül-
ler Alfons Trenker von der Herrenmühle (Fam. Trenker war bis 1934 
Besitzer der Mühle). 

In der Zeit des Nationalsozialismus gab es Bestrebungen, beide Städ-
te zusammenzulegen unter dem gemeinsamen Namen „Ötting“. Das 
HJ-Heim, welches man damals im Gries errichtete - an dessen Stelle 
befindet sich heute der Parkplatz am Beginn des Fußweges - war 
gewissermaßen als Verbindungselement der beiden Städte gedacht.

Der Mörnbach – auch Mörn genannt – der im südöstlichen Bayern 
zum Inn hin fließt, ist mit einer Länge von 43,66 km einer von Bay-
erns 100 längsten Bächen. Er entspringt westlich von Mantelsham, 
Gemeinde Schnaitsee auf einer Höhe von etwa 566 m ü. NN. Auf 
seinem Weg zum Inn, bei dem er einen Höhenunterschied von 202 
m überwindet, nimmt er weitere Quellbäche auf. Das Wasser des 
Mörnbachs war lebensnotwendig als Trinkwasser, aber auch von Be-
deutung zum Treiben der Mühlen und Sägegatter sowie der Turbinen 
zur Stromgewinnung, aber auch wichtig zur Bewässerung der anlie-
genden Wiesen. So kann man wohl durchaus mit Recht sagen, dass, 
neben anderen Orten, auch die Städte Altötting und Neuötting ihre 
Existenz diesem Fließgewässer verdanken, und ebenso wie die an sei-
nem Ufer liegenden Mühlen, oder auch die Maschinenfabrik Esterer. 

Diese Bedeutung unterstreicht auch die Mörnbachordnung, 1488 er-
lassen und 1528 erweitert. Sie regelte die Nutzung des Wasser und 
die rechtlichen Verhältnisse der Anlieger. Das Mörngericht mit Sitz in 
Mörmoosen entschied gemäß dieser Ordnung über alle wasserrecht-
lichen Streitigkeiten. Aber auch als Ort für Freizeitaktivitäten und 
Badevergnügen steht der Mörnbach. In der 2. Hälfte des 19. Jahrhun-
derts und bis in die 30er Jahre konnte man bei der Wiesmühle und 
der Gißmühle (heutige Bruckmayer-Mühle), streng getrennt nach 
Geschlechtern, im Sommer diesem Vergnügen frönen. Bereits im 15. 
Jahrhundert, aber wohl schon eher, entstand aus einem künstlich 
angelegten Graben der Mühlbach als Ableitung vom Mörnbach bei 
der heutigen Bruckmayer-Mühle. Er diente zur Wasserversorgung der 
weiter Richtung Neuötting liegenden Mühlen, der Herren- (zeitweise 
auch als Trenkermühle bezeichnet), der Schleifmühle (gegenüber der 
Herrenmühle) und der anschließenden Straßmühle. Der Mörnbach 
enthielt danach nur Restwasser. Daher kam es zeitweise zur völligen 
Austrocknung des Bachbettes. Das aber soll nicht darüber hinweg-
täuschen, dass der Mörnbach teils auch sehr ungestüm sein konnte 
und nach heftigen Regenfällen auch stark über die Ufer trat.

Bereits um 1231 dürfte hier im Norden Altöttings am Eingang zum 
„Gries“ ein Wehr bestanden haben (in enger Verbindung mit den sich 
am Mühlbach befindenden Mühlen). Erst nur aus Holz, sind diese, 
nach urkundlichen Erwähnungen, oftmals durch das reißende Wasser 
weggerissen worden. 1896 wurde ein „Neubau“ mit Holz und Beton 
erstellt, der über 80 Jahre in Betrieb war. Die letzte grundlegende 
Erneuerung fand in den 80er Jahren statt.

Folgt man dem Fußweg entlang der Brauerei Hell, erreicht man nach 
wenigen Schritten die unter Denkmalschutz stehende Maria-Wasch-
kapelle an der Herrenmühlstraße 18, mit einer an drei Seiten offe-
nen, in die Hausrückwand eingebauten Gebetsnische, ein seltenes 
lokales Zeichen der Volksfrömmigkeit. Unter einem kleinen, auf zwei 
Rundsäulen stehenden Vordach lädt eine Sitzbank seit altersher zum 
Verweilen und innehalten ein. 

Blick auf Altötting vom Norden her, im Vordergrund das Wehr. 
Foto: Heimatmuseum

Der Gries heute, im Vordergrund der Mühlbach. 
Foto: Stadtarchiv
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Hinter einem Gitter befindet sich ein Gemäl-
de, das den häuslichen Alltag der Hl. Familie 
darstellt: Maria beim Wäschewaschen, Josef 
bei seiner Zimmermannsarbeit und beide 
werden unterstützt vom Jesusknaben. Da-
runter findet sich der fromme Spruch „Wo 
Maria selbst tut waschen, will dabei auch 
Jesus sein. Willst Du gleiches Glück erha-
schen, halte deine Seele rein!“. Das Original 
eines unbekannten Malers war 1753 auf ei-
ner Eisenplatte aufgemalt worden, die aber 
nur noch fragmentarisch erhalten ist. Die 
Kopie wurde auf eine Hartfaserplatte aufge-
malt und ist zusätzlich, seit fünf Jahren auch 
durch eine Plexiglasscheibe vor Wind, Wetter 
und Vandalismus geschützt.

Zwischen der Errichtung und heute fanden 
mehrere Renovierungen statt (1815, 1859 
und 1880). Zuletzt restauriert wurde es im 
Jahre 2013 vom Altöttinger  Dipl.-Restau-
rator Martin Zunhamer. Am „Wallfahrer-
gangsteig“ war und ist sie die letzte Rast-
stelle vor dem Kapellplatz, dem eigentlichen 
Ziel der Pilgerfahrt. Der Name indes rührt 
wohl daher, dass gegenüber eine der zahlrei-
chen Waschstellen am Mühlbach lag. 

Manfred Lerch, Stadtheimatpfleger 
Dr. Ulrike Scholz, Stadtarchiv Altötting

Literaturauswahl:

Richard Antwerpen, Naturschutz, Landschaftspflege 
und Grünordnung, in: Altötting – Herz Bayerns, hrsg.  
von der Stadt Altötting, 1997, S. 113 – 123

Anton Seitz, Der Mörnbach und die Mühlen,  
ebd. S. 141 -143

Klaus Klöpper, Der Mörnbach – ein Beitrag zur  
Geschichte des Wasserbaues und der Wasserwirtschaft 
im Landkreis Altötting, in: Oettinger Land 4,  
1984, S. 86 - 106
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Der Gries auf einer Postkartenansicht kurz vor 1900. Foto: Stadtarchiv

Die Maria-Wasch-Kapelle  
an der Herrenmühlstraße. 

Foto: Stadtarchiv
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Besuch der Städte-Partnerstadt Loreto
Feierlichkeiten in der Partnerstadt Loreto zu Mariä Geburt am 8. September

Archäologischen Forschungen zufolge sind die Wände des Heiligen Hauses, in dem Maria geboren und erzogen wurde und indem die Ver-
kündigung Gabriels stattgefunden hat, 1294 nach Loreto gebracht worden. Um die Basilika vom Heiligen Haus, die auf einem Hügel stehend 

einen beeindruckenden Ausblick über das Meer vom Monte Conero bis hin zum Apennin 
bietet, hat sich die ganze Stadt von Loreto, eingebettet in das bezaubernde Hinterland 
der Marken, entfaltet. Diese beeindruckende Basilika und die Stadt Loreto bergen Kunst-
schätze von unschätzbarem Wert, neben dem Heiligen Haus auch zahlreiche religiöse 
Kunstwerke, Meisterwerke der Architektur, der Bildhauerei und der Malerei. Loreto zieht 
neben pilgernden Gläubigen viele Touristen an. Jedes Jahr wird in den Tagen um den 8. 
September, der Tag Marias Geburt, in Loreto ein großes Bürgerfest veranstaltet. In die-
sem Jahr besuchte Zweiter Bürgermeister Wolfgang Sellner, Stadträtin Luise Hell, Erste 
Vorsitzende des Altötting-Loreto-Club e. V., Eva Kilwing mit Ehemann, stellvertretende 
Vorsitzende Alexandra Sigl und Christian Brunnhuber die Partnerstadt Loreto, um mit der 
Teilnahme an den zahlreichen Feierlichkeiten die Städtepartnerschaft zu vertiefen. Wie 
in jedem Jahr fand in diesem Zeitraum der Jugendaustausch statt, sodass die Delegation 
auch mit den Jugendlichen aus Altötting und Loreto und den Betreuern des Jugendaus-
tausches zusammentrafen. Unser Städte-Partnerschaftsclub in Loreto richtet mit großem 
Engagement das „Festa della Birra“ aus. Wie in jedem Jahr lieferte der Altöttinger Hell 
Bräu das Bier und eine Metzgerei aus dem Landkreis brachte dazu die bayerischen Spezia-
litäten. Loretos Bürgermeister Dr. Paolo Niccoletti zapfte traditionell das erste Fass an und 
mit einem „Ozapft is“ vom Altöttinger Zweiten Bürgermeister Wolfgang Sellner wurde 
das zahlreich besuchte Bierfest eröffnet. Der Partnerschaftsclub in Loreto veranstaltet als 
bürgernahe Aktion das Bierfest als Werbung für die Städtepartnerschaft und deren Verei-
ne, um Altötting in den Marken bekannt zu machen. Mit großem finanziellem Aufwand, 
organisatorischem und schweißtreibender Arbeit, bringen die Mitglieder des italienischen 
Partnerclubs das Bierfest, untermalt mit Konzerten und Tombola, jedes Jahr im Rahmen 
der Septemberfeierlichkeiten zum Erfolg. Viele Clubmitglieder engagieren sich und kochen 
mit einem ausgezeichneten Koch italienische Spezialitäten der Region zu denen die Fami-
lie Hell bestes Bier ausschenkt. In diesen vier Tagen zeigt sich Loreto als sehr lebendig. Das 
ganze Jahr über fiebert die ganze Stadt dem „Corso del Drappo“, dem Pferderennen ent-
gegen. Unter dem jeweiligen Banner nehmen die Bewohner der verschiedenen Stadteile 
Loretos in mittelalterlichen prächtigen Kostümen teil, veranstalten Umzüge und schicken 
jeweils ein Pferd ins Rennen. Der umjubelte Sieger wird zum Stolz des Stadtteils und auch 
mit einem Pokal der Kreisstadt Altötting gewürdigt, den Zweiter Bürgermeister Wolfgang 
Sellner zu später Stunde überreichte. Rund um den Stadtkern findet ein Tag- und Nacht-
Markt statt. Das „Concerto della Fanfara della Aeronatica Militare“, ein Fahrradrennen 
eine Ausstellung zum Thema „Familienspiritualität“, und das Feuerwerk der Extraklasse 
zogen wie alle anderen Aktionen zahlreiche Besucher an. Die feierliche Prozession bei der 
die Madonna von Loreto durch die Straßen getragen wird, wird von der Geistlichkeit, den 
Vertretern der Stadt, zahlreichen Fahnenabordnungen und Musikkapellen begleitet. Ein 
feierlicher Gottesdienst mit anschließendem Empfang der Altöttinger Delegation schließt 
das Fest ab. Bei einem Treffen von einigen ehemaligen Jugendaustauschteilnehmern mit 
der Ersten Vorsitzenden wurde von den Jungen berichtet, wie sehr der Jugendaustausch 
mit der Reise nach Altötting und die damit verknüpfte Erinnerung deren Entscheidungen, 
sogar die Berufs- und Studienwahl beeinflusste und ein Lebensgefühl in Aufgeschlossen-
heit und Offenheit noch immer stärkt. Zukunftspläne wurden geschmiedet, deren Umset-
zung freudig erwartet wird. Bei einem informativen Treffen mit Vortrag von AVIS, einer 
italienischen Blutspende-Organisation, die bereits 1989 Gäste in Altötting im Zuge der 
Städtepartnerschaft waren, wurde deren Wunsch nach Zusammenarbeit mit Altötting 
kommuniziert. Es wurde eine Nudelfabrik, ein Weingut und die maritime Umgebung mit 
einem Ausflugsboot besucht und natürlich der Strand genossen. Es hat schon etwas, nach 
einem Bad im Meer auf ein süffiges Bier vom Hell Bräu zu gehen. Altötting Süd eben. An-
gekündigt ist ein Gegenbesuch der Freunde der Städtepartnerschaft aus Loreto im Advent 
zum Altöttinger Christkindlmarkt. 

Wir freuen uns über jeden, der mit uns die Städtepartnerschaft unterstützen und somit 
die Wertigkeit und Tragfähigkeit eines europäischen Miteinanders gestalten möchte.

Eva Kilwing, Altötting-Loreto-Club 
www.altoetting-loreto-club.de 

Von links nach rechts: Eugenia Paggi vom  
Loreto-Altötting-Club, Dr. Paolo Niccoletti, Bürgermeister von 

Loreto, Eva Kilwing, Vorsitzende Altötting-Loreto-Club,  
Stadträtin Luise Hell, Alexandra Sigl und Franco Papini,  

ehemaliger Vorsitzender des Loreto-Altötting-Club nach dem 
traditionellen Anzapfen des ersten Fasses.

Impression des „Corsa del Drappo“ in Loreto.

Die feierliche Prozession mit der Madonna von Loreto. 
Alle Fotos: Altötting-Loreto-Club
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Vertrauensmann 
Volkmar Lübbe
Tel. 08671 5075837 
volkmar.luebbe@HUKvm.de 
Schillerstraße 47 
84503 Altötting 

Vertrauensmann 
Heiner Bohlmann
Tel. 08671 2161 
heiner.bohlmann@HUKvm.de 
Maria-Lerchl-Straße 6 
84524 Neuötting 

Vertrauensmann 
Florian Forsthofer
Tel. 08679 9090563 
florian.forsthofer@HUKvm.de 
Heckenweg 5 
84547 Emmerting 

Vertrauensfrau 
Gabriele Straßer
Tel. 08631 9015260 
gabriele.strasser@HUKvm.de 
Innstraße 53 
84513 Töging 

Vertrauensmann 
Herbert Gramsamer
Tel. 08631 99769 
herbert.gramsamer@HUKvm.de 
Haberfeldstraße 6 
84513 Töging 

Vertrauensmann 
Daniel Jelen
Tel. 08670 3590120 
daniel.jelen@HUKvm.de 
Am Bahnhof 1 
84567 Perach 

Vertrauensmann 
Tobias Eglseder
Tel. 08677 8758871 
tobias.eglseder@HUKvm.de 
Trebnitzer Straße 17 
84489 Burghausen

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

Jetzt wechseln und sparen!
Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG

Fr, 26.10.2018 - MATHIAS KELLNER, Lokschuppen Simbach
Mit seinem vierten Album „Tanzcafé Memory“ beschäftigt sich Kell-
ner mit einem in seiner Arbeit wiederkehrendem Thema - der Ver-
gangenheit.

Fr, 09.11.2018 – WOLFGANG KREBS, GH Wirtsbauer Tann/Lan-
geneck
Das neue Kabarett-Programm von Wolfgang Krebs – „Geh zu, bleib 
da!“. Die Bühne aber bliebe völlig leer, wenn nicht EIN Hauptorgani-
sator all diesen Figuren Leben einhauchen würde: Wolfgang Krebs 
verkörpert Politiker wie Markus Söder, Horst Seehofer, Joachim Herr-
mann oder Edmund Stoiber. Aber auch die leider enorm erfolglose All-
gäuer Schlager-Kanone Meggy Montana und natürlich den schlitz- 
ohrigen Schlawiner Schorsch Scheberl. Und etliche andere bewährte, 
aber auch noch unbekannte Figuren, die an diesem Abend alle ein-
fallen in die Hymne „Oh du mein Untergamskobenzeißgrubengern-
haferlverdimmering!“

Sa, 10.11.2018 – LUISE KINSEHER, Stadtsaal Neuötting
Das neue Kabarettprogramm „Mamma Mia Bavaria“ von Luise Kins-
eher beschäftigt sich mit einer Frage von globalem Ausmaß: Welche 
Bedeutung hat Bayern vom Weltraum aus betrachtet? Und welche 
Bedeutung hat das für die Welt?

Sa, 17.11.2018 – DREIVIERTELBLUT, Lokschuppen Simbach
Dreiviertelblut machen grandiose, folklorefreie Volksmusik, weit weg 
von Trachtentum, Stiernackigkeit und dem „Dahoam is dahoam“ – 
Gefühl. Die große Stärke der Formation ist die Vielschichtigkeit an 

Emotionen, die sie an einem Abend zu transportieren vermögen: Da 
ist ein Lied nie nur fröhlich oder traurig, nie nur lebensfroh oder 
melancholisch, sondern sie schaffen es, jedem Lied, quasi dem Leben 
gleich, mehrere Facetten zu geben.

Fr, 23.11.2018 - FOLSOM PRISON BAND meets EVA PETZEN-
HAUSER, Stadtsaal Neuötting
Die Folsom Prison Band trifft auf Multitalent Eva Petzenhauser (be-
kannt unter Anderem von „Petzenhauser & Wählt“, „Conny und die 
Sonntagsfahrer“) und wartet mit einer hinreißenden Hommage an 
Johnny Cash & June Carter auf.

Fr, 30.11.2018 – HANNES RINGLSTETTER, Kantine Töging
Hannes Ringlstetter ist ein grandioser Entertainer, eine Allzweck-
waffe: Moderator im BR, Bandleader, Kabarettist, Schauspieler...Nun 
kommt er mit seinem neuen Solo-Programm nach Töging!

Fr, 07.12.2018 – DA HUAWA, DA MEIER UND I,  
Lokschuppen Simbach
Auch im aktuellen Programm „Zeit is a Matz!“  kombinieren Da Hua-
wa, da Meier und I bayerische Volksmusik mit Musikrichtungen aus 
aller Welt - mal laut, mal leise, mal nachdenklich, mal krachert und 
ganz sicher immer mit viel Witz und Schwung.

Tickets gibt’s bei allen bekannten Vorverkaufsstellen, telefonisch un-
ter (0) 1805 / 72 36 36 oder im Internet unter www.inn-salzach-
ticket.de oder oskar-konzerte.fairetickets.de. Weitere Infos unter 
www.oskar-konzerte.de.

Kabarett- und Konzerthighlights Herbst 2018 präsentiert von Oskar Konzerte
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KOSTENLOSER PRIVATER  

KLEINANZEIGENMARKT

IM STADTBLATT IST DAS GESUCHTE  
LÖSUNGSWORT VERSTECKT.
Wenn Sie diese Ausgabe sorgfältig durchblättern, entdecken 
Sie in den Rubriken fett gedruckte, hervorgehobene Buchstaben.  
Diese ergeben in der richtigen Reihenfolge das Lösungswort!

Lösungswort:

Bitte senden Sie bis spätestens 06. Oktober 2018 das Lösungswort an die Redaktion:
Sonja Thoma, Rudolf-Diesel-Straße 5, 84556 Kastl!
Wir wünschen viel Glück!

Absender: ................................................................................................................................................

........................................................................................................ Telefon: ...........................................

Der Gewinner des Gut-
scheines wird bei einer 
nichtöffentlicher Ziehung 
in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben.

UND SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN:

✂

Es gibt zwei Einkaufsgutscheine  
im Wert von je 50 Euro zu gewinnen! 

Gesponsert von  
Schuhfachgeschäft Thalhammer

Wir suchen ab sofort zur Pflege unse-
rer Geschäftsräume eine Putzfrau 1 x 
wöchentlich für 1-2 Stunden morgens 
oder abends. Foto-Studio Strauß  Altöt-
ting, Tel. 08671-6979.

Verkaufe ein Damenfahrrad 21 Gänge 
26“ zoll und ein Herrenfahrrad 21 
gänge 26“ zoll, alles sehr gut erhalten 
VP; sowie eine Digital-VideoRecoderBP 
2.1FHD fürs Auto. Neu Orginal verpackt, 
Rechnung vorhanden, mit SanDisk 32GB, 
zu erfragen alles unter  
Tel. 0175-6404110

Ich, weiblich, 51 Jahre, deutsch-baye-
risch, suche Stelle im Haushalt und Er-
ledigungen in Altötting im Geschäfts-
haushalt, gerne auch bei älteren Damen 
oder Herren. Von Mo-Fr. ca.16-20 Std / 
Woche, Versicherungspflicht. Tel. 0176-
43284195 

Verkaufe Kinderbekleidung Gr. 50-98, 
zwei Paar Winterstiefel (36-37) grau 
und schwarz, „Hummel“ Bild (ca. 100 

Jahre), „Leonardo“ Sherry-Set, Chiem-
see Dirndl (38), Tel. 08671-4261

Verkaufe gebrauchten Elektrorollstuhl, 
Marke Invacare Bora, VB 1.045,- Euro,  
Tel. 0174-3145918

Verkaufe: Wasserkefir/Milchkefir + 
Kombucha, 4,- Euro Pilz (für 1 Liter) 
FRISCH BIO mit Anleitung, Fahrradhelm 
schwarz TOP Velo 53-59 cm gebr. 3,- 
Euro, Gewichtsgürtel TCM Tchibo OVP 
10,- Euro, kurze Radlerhose mit Einsatz, 
Manguun 140 schwarz NEU 7,- Euro, 
Escada Sport Mokassin Gr. 36,5 beige  
10,- Euro, Drehkissen für Autositz zum 
Auflegen Dm 39 cm NEU 15,- Euro, 3 
DVD Minuscule #1#2#4 für 15,- Euro, 
Karate Oberteil 140/1 weiß NEU 10,- 
Euro, Outdoor Jacke Hunty Strickfleece 
56 XXL McKinley NEU grau meliert 
NP 50,- für 30,- Euro, Deckenstrahler 
Metall 4 LED 1,80 x 10 cm WIE NEU 25,- 
Euro, Teppich grün-blau 1,50 x 0,90 gut 
erhalten 15,- Euro in NÖ: 08671-2754 
(auch AB)

Anzeige
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KLEINANZEIGENMARKT

Die Veröffentlichung der 
Kleinanzeigen beschränkt sich 
auf eine Seite. Nachrückend 

werden die eingehenden Anzei-
gen abgedruckt. Für eingeschli-
chene Druckfehler übernimmt 

der Herausgeber keine Haftung.
Gesponsert wird dieser  

kostenlose, private Kleinanzei-
genmarkt von Ihrer Druckerei  

in Altötting.

Nutzen auch Sie unseren  
kostenlosen, privaten  
Kleinanzeigenmarkt.

Schicken Sie einfach Ihre  
Anzeige per E-Mail an:

 •   Stadtblatt Altötting
    Redaktion: 
    Sonja Thoma
    Rudolf-Diesel-Straße 5
    84556 Kastl

 •   E-Mail:  
design-und-mehr@t-online.de 
(Bitte nicht telefonisch durchgeben!)

HERAUSGEBER

Gebr. Geiselberger GmbH
Martin-Moser-Straße 23
84503 Altötting
Tel.  08671 5065-0
Fax  08671 5065-68

Bildarchiv:  
Shutterstock.com

Redaktion & Anzeigen
Sonja Thoma
Rudolf-Diesel-Str. 5
84556 Kastl
Tel. 08671 880173

 •   E-Mail:  
design-und-mehr@t-online.de 
(Bitte nicht telefonisch durchgeben!)

V. i. S. d. P.: Sonja Thoma
Redaktions- und
Anzeigenannahmeschluss  
für die nächste Ausgabe ist:  
am 24. Oktober 2018

Garagenflohmarkt: Mo, Mi, Sa von 
14.00-18.00 oder nach Vereinbarung. 
Georgenstrasse 42 84503 Altötting.  
Tel. 08671-85716

Suche Putzstelle im Privathaushalt 
für ca. 2-5 Stunden wöchentlich. Nur 
Altötting. Tel: 0151-54066445.

Verkaufe Baby-Ausstattung: Baby- 
Badewanne hellbraun 5,- Euro,  
Philips Avent Flaschenwärmer  
10,- Euro, Spielbogen-Krabbeldecke 
Safari 15,- Euro, Kinderwagen Mutsy 
mit Tragewanne rot und Adapter  
25,- Euro, Maxi-Cosi Babyschale  
0-13 kg schwarz-rot-orange 30,- Euro, 
Geuther Laufgitter aus Holz mit 
höhenverstellbaren Boden und Rollen 
45,- Euro. Tel. 0157-74084848.

Auto-Kindersitz Storchenmühle, grau, 
15-36 kg, für 29,- Euro zu verkaufen. 
Tel. 0157-74084848.

Pflastersteine gegen Selbstabholung 
zu verschenken, Römerverbund 30/20, 
rötlich, ca. 400 Stück. Tel. 08671-12491

Ruhiges Rentnerehepaar sucht 
2-3-Zimmerwohung zum 1.1.2019, 
Erdgeschoß mit Terrasse, Warmmiete bis 
650,- Euro in AÖ oder Umgebung,  
Tel. 08671-8865975

Zu verschenken: Waschmaschine, 
älteres Modell, sehr gut erhalten, voll 
funktionsfähig, Aluleiter ausziehbar, 
à 6,0 m, Holzstaffeleien, 1 x 2,0 m, 
1x1,6m, Tel. 08671-6333 ab 19 Uhr

Einwegpaletten zu verschenken! 
Ideal als Feuerholz. Zur Selbstabholung 
bei: Gebr. Geiselberger GmbH, Mar-
tin-Moser-Str. 23, 84503 Altötting,  
Bevorzugte Abholzeiten:  
Mo-Fr 12:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Bitten um telefonische Anmeldung bei 
Sebastian Götz Tel.: 08671-5065-84

Anzeige

Anzeige

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 
9. November 2018

ANZEIGEN- UND REDAK-
TIONSSCHLUSS FÜR  
DIE NOVEMBER-AUSGABE 
IST AM MITTWOCH,  
24. OKTOBER 2018



Montag - Donnerstag   von 7.30 bis 17.00 Uhr
Freitag                 von 7.30 bis 12.00 Uhr

Weserstr. 4 in Mühldorf  ✆ 0 86 31 / 18 43-555

PERSÖNLICH UND VOR ORT!
Der sympathische Erdgaslieferant aus Mühldorf

Günstiges
Erdgas
für Altötting
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